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Bestellungen
auf das „Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich « -scheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk , 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

Redaktion u . Expedition Lronpriiyenstraße Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Anrtoncen-
Biireaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf, , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches GW» fjir sömmtl . Kaiser !., Km» ! , u. AM. Sehnde», tmie ßr die Gemeinden §«ut «. Nenstadtzidens.
_ _ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

W 64 . Sonntag , den 15. März 1896 . 22 . Jahrgang .
V e u r s «tz e s Reich.

Berlin , 13 . März . Die Mtrige Meldung der „Kreuz¬
zeitung", daß Kaiser Franz Josef Plötzlich nach Wien zurück -
keh e , hat sich als Erfindung herausgestellt . Der Kaiser trifft
vi lmehr heute in Nizza mit der -Königin Victoria zusammen.
Von officiöser Wiener Seite wird versichert, es handie sich um
ein englisch -österreichisches Zusammengehen hauptsächlich im Orient ,
auch in Berlin werde mit Goluchowski hierüber verhandelt .
Am Ballhausplatz in Wien betont man ja die Nothwendigkeit
eines Zusammengehens mit England - im Orient mit besonderem
Eiscr , seitdem die von Rußland so lange angespebte Wiederher¬
stellung seines Uebmgcwichts in Bulgarien endlich verwirklicht
worden . In Berlin sind aber jedenfalls noch andere Dinge
verhandelt , von denen die Aufmerksamkeit dadurch abgelenkt
wird , daß man das enalisch - östernchische Einvernehmen in den Vor¬
dergrund schiebt.

Berlin , 13 . März . Der österreichische Minister Graf
Goluchowski ist gestern wieder nach Wien abgereist.

Detmold , 12 . März . Im Lippeschen Landtage kam es
gestern zu lebhaften Scenen wegen der Thronfolgefrage . Sämmt -
liche Redner waren einstimmig der Ansicht , daß der jetzige Zu¬
stand baldigst einer Abänderung bedürfe . Die Sympathien des
Landtages stehen entschieden auf Seiten des Grafen Lippe-
Biestexfeld.

Leipzig , 12 . März . Eine Versammlung von 2500
Buchdruckern genehmigte das Uebereinkommen mit den Principalen .
Ein Strike gilt als endgültig ausgeschlossen.

Würzburg , 12 . März . Professor Röntgen erhielt den
adelnden Kronenorden vom Prinzregenten von Bayern .

A rr s l a s d.
Rom , 13 . März . Mit dem König Menlik von Schoa sind

Friedensverhandlungen cingelcitct . Die geplante Absendung von
Truppen nach Afrika ist aufgeschoben .

Luxemburg , 12. März . Hier cireuliren beunruhigende
Gerüchte über das Befinden des Großherzogs . Derselbe ist an
einer Erkältung erkrankt . Doch giebt sein Zustand bisher keinen
Anlaß zu Besorgnissen.

London , 12 . März . Prinz und Prinzessin Albrecht von
Preußen find heute Vormittag nach Bournemouth abgereist . Das
Gefolge hat bereits gestern London verlassen.

London , 13 . März . Eine „ Times " -Meldung aus Lissa¬
bon vom 12 . d . M . besagt, es seien schleunige Befehle gegeben
zur unverzüglichen Ausrüstung einer neuen Expedition nach
Mozambique , bestehend aus einer Batterie Gebirgsartillerie und
436 Soldaten . _

Ä K x i N L .
8 Wilhelmshaven. 14 . März. Stabsarzt Wasserfall hat Urlaub

bis zum 17 , d . M , nach Braunschweig, Major Ochwaot und Mar .-Ob .--
Zahlm . Herzog haben eine 5—ö tägige Dienstreise nach Hannover augetreten.
Aff .-Arzt 1 . Kl , Dr . Metzke ist zum Antritt seines Kommandos als Schiffs¬
arzt S , M , S . „Mars " nach Kiel abgeretst. Kapt .-Lt. Wuthmann ist von
der Dienstreise nach Berlin zurückgckehrt . — Briefs, für S . M . S . „Stosch "
sind bis 15 . d . M . nach Rotterdam , vom 16 . d . M . ab und bis auf
Weiteres nach Kiel, für S . M . SS , „Stein "

, „Moltke" und „Hay" bis
auf Weiteres nach Kiel zu dirtgiren.

— Kiel , 13 . März . Zum Batterie - Kommandcur -Kursus ,
der in der Zeit vom 25 . März bis 25 . April d . I . an Bord
des Artillerie -Schulschiffes „Mars " stattfindet , sind der Kapt .- Lt.
Koch (Hugo), die Lts . z . S . Wurmbach (Otto ), Lohmann , von
Obernitz , Fremereh , Menger und Küsel kommandirt .

— Kiel, 13 . März . Der Aviso „Blitz" ist gestern Abend
in den Hafen eingelaufen .

— Berlin , 13 . März . Zu dem Unfall des Panzerschiffs
„ Kaiser" schreibt der Ostas . Lloyd aus Shanghai , 31 . Januar ,
noch Folgendes : Wir haben in der vergangenen Woche einen
Bericht aus Hongkong über den Unfall gebracht , der dem
deutschen Kriegsschiff „Kaiser " bei der Einfahrt nach Amoy be¬
gegnet ist. Darin war das auffallende Verhalten der Hongkong-
Dockgesellschaft bei den Verhandlungen wegen Reparatur des
Schiffes besprochen , dem gegenüber das Commando unseres
Schiffes völlig machtos ist . Es wird weitere Kreise interesliren ,
zu hören , daß für Benutzung des Docks in Hongkong auf 22
Tage etwas über 570000 Mk . zu bezahlen find. Inbegriffen
ist für Nachtarbeit während 10 Tagen ein Posten von etwa
38 000 Mk . Man muß also extra bezahlen , wenn Nachts ge¬
arbeitet wird, damit die Kosten dadurch nicht etwa herabgedrückt
werden . Die Reparaturkosten des Schiffes selbst betragen da¬
neben etwas über 180000 Mk . Mit einigen Nebensachen be¬
laufen sich die Gesammtkosten der Reparatur des „Kaiser" auf
790000 Mk . , und dabei ist der Schaden ein unerheblicher , von
dem zu Hause gar keine besondere Notiz genommen worden wäre .

— Rotterdam , 12. März . Der Kapitän und die Offiziere
des deutschen Kriegsschiffes „Stosch " sind vom Bürgermeister be¬
grüßt worden . Der Kommandant begab sich heute zur Audienz
bei der Königin -Regentin nach dem Haag . Am Sonnabend
wird der Stab unter Führung des Bürgermeisters eine Be¬
sichtigung des Hafens vornehmen.

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 14 , Mä ' z . Heute Morgen 9 Uhr

wurde über sämmtliche Marinetheile der Garnison eine Vor¬
parade abgehalten , dieselbe wurde von dem Inspekteur der
Marineartillerie , m . W . d . G . b . Kpt . z . S . Boeters komman¬
dirt und von dem Chef der Marinestation der Nordsee, Vice-
Admiral Balois abgenommen . — Nach der Parade fanden
Einzelbesichtigungen statt , auch .wurden die Besichtigungen durch

den Inspekteur des Torpedowesens , Kontre - Admiral Bendemann
fortgesetzt. — In Begleitung des Inspekteurs befindet sich der
KPt .-Lt . Erwin Schaefer .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Heute Nachmittag wurden
die bei den Marinetheilen ausgebildeten Krankenträger im
Exercirhause der Großen Kaserne vorgestellt . Die Besichtigung
nahm der Inspekteur der II . Marineinspektion , Kapitän z . S .
Koch vor .

8 Wilhelmshaven » 14 . März . Der Komdt . der Insel
Helgoland Kpt . z . S . Stubenrauch , ist vom Urlaub zurückge¬
kehrt und hat die Dienstgeschäfte wieder übernommen .

Wilhelmshaven , 14 . März . S . M. S . „Beowulf ",
Komdt . Korv . -Kpt . Holzhauer hat gestern die Flagge des Herrn
Stationschefs geheißt und Kohlen übergenommen . Anfang
nächster Woche sollen die Fahrten wieder ausgenommen weiden .

Wilhelmshaven, 14 . März . Sobald der Aviso „Comet"
seine Probefahrten in Kieler Gewässern unter dem Kommando
des Kapt . - Lieuts . Bruch beendet haben wird , tritt ein neues
Probefahrt -Kommando zusammen, das sich zusammensetzen wird
aus : dem Kapt .-Lieut . Schönfelder als Kommandant , Kapt . - Lieut .
Hilbrand als 1 . Offizier , dem Lieut . z . S . Schlicht und den
Unt .-Licut . z . S . Foester und West als Wachtosfizieren. Dieses
Probefahrt -Kommando stellt zunächst auf der kaiserlichen Werft
zu Wilhelmshaven den neuen Aviso „Hela " in Dienst . Zum
leitenden Ingenieur des Schiffes ist bereits Maschinen-Unter -Jn -
genieur Hoffmann ernannt .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Heute Morgen steuerte
eines der heimkehrenden Schulschiffe die Jade an . Nach Em¬
pfangnahme des Befehls , direkt nach Kiel zu gehen, wendete das
Schiff und nabm Cours nach der Elbe .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Die Schlußprüsung an
der Divisionsschule der II . Werftdivision erfolgt in der Zeit
vom 16 . bis 18 . März .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Das seit dem vorigen
Herbste mster Lt . z . S . Feldt in Kamerun thätige Vermessungs -
Detachement tritt mit dem Anfangs April von Kamerun ab¬
gehenden Dampfer der Wecrmann -Linie die Heimreise an .

Wilhelmshaven, 14 . März . Herr Mittelschullehrer
Radcke ist zum 1 . April als Rektor von hier nach Stockum bei
Ruhrort berufen . Herr R . hat hier 10 Jahre hindurch mit
bestem Erfolg an der Mittelschule , wie auch an der Gewerbe¬
schule aewirkt .

Wilhelmshaven, 14 . März . Heute vor 25 Jahren voll¬
zog sich in unserer Stadt ein bedeutsames Ereigniß . An jenem
Tage traten eine Anzahl von Männern zusammen in der löb¬
lichen Absicht , dem deutschen Männergesang hier eine blei¬
bende Stätte zu bereiten . Schwer war der Weg, der zu dem
hohen Ziele führte , aber es waren deutsche Männer , die das
Werk in die Hand nahmen und deutsche Männer haben cs zu
jener Vollendung geführt , die in dem gestrigen Jubiläums -Kon-
zert so glänzend in die Erscheinung trat . Das Konzert verdient
besondere Beachtung , weil es den Kern bildet, um den sich die
ganze Jubiläumsfeier gruppirt . Das Programm war mit Ge¬
schick und Berständniß zusammengestellt. Wollte man über
dasselbe , über den Geist, der es durchweht, ein Urtheil abgeben,
so könnte es nicht anders lauten als : der Verein ist sich selbst
und seiner hohen Mission treu geblieben, sein Programm ist in
erster Linie deutsch, kerndeutsch . Denn echt deutschen Geist ath-
meten im ersten Theil der Siegesgesang der Deutschen nach der >
Hermannsschlacht und im zweiten Theil die beiden geschichtlichen
Bilder „Kaiser Friedrich Barbarossa " und „Friedrich Rothbart " .
Deutsch endlich waren im dritten Theil die 4 Volkslieder für
Männerchor : Brüder reicht die Hand zum Bunde — Im Wald
bin i gsessen — Nur a oanzigsmal — und das schwäbische Tanz¬
lied : Rosenstock , Holderblüt . Aber auch die übrigen Nummern ,
die Festouverture von Reinecke , der Begrüßungschor von Fromm ,
die Lohengrin - Fantasie dürfen als gut deutsch angesprochen
werden Lediglich der Abwechslung halber war zu Anfang des
dritten Theiles eine Instrumental - Nummer eingefügt, welche 4
Nationalmelodien : Deutsch, spanisch , polnisch und ungarisch von
Moszkowski brachte. Ueber die Ausführung des Konzertes
herrschte nur eine Stimme des ungetheilten Lobes. Es war ein
Festkonzert in des Wortes vollster Bedeutung , ein Jubiläums¬
konzert, das dem jubilirenden Verein seltene und wohlverdiente
Ehren eintrug . Das Konzert zerfiel — abgesehen von der äußer¬
lich kenntlich gemachten Abgrenzung in 3 Theile : in einen vokalen,
einen instrumentalen und in einen, wenN man so sagen darf
vokal- instrumentalen . Der letztere war der schwierigste und be¬
deutungsvollste . Er umfaßte den Abtschen Siegesgesang und die
beiden Barbarossa - Chöre von Podbertsky und Köllner , sowie den
Begrüßungschor von Fromm . Wie imposant hebt der Siegesge¬
sang an : „Auf Siegesgesang , fleuch Wolken entlang wie rauschendes
Adlergefieder" u . s . w ., und wie mächtig Hallen die Jubelakkorde :
„Heil dem Helden Armin , auf den Schild hebt ihn" u . s. w . in
unserer Seele wieder ! Zwar nicht so gewaltig und titanenhaft ,
aber darum nicht minder schön und eindrucksvoll drangen die
beiden Barbarossa - Chöre an unser Ohr . Ihr Vorzug bestand
in der farbensatten Tonmalerei . Auch wenn man das erläu¬
ternde Textbuch nicht zur Hand gehabt hätte , konnte man dem
Vortrag leicht folgen und in seine Tiefen eindringen . Was den
Chören eine besondere Anziehungskraft verlieh, war ihre schöne !
Ausgeglichenheit, ihre harmonische Gesammtwirkung , ihr vorzüg - j
liches Einvernehmen mit dem Orchester . Hier hatten der Fleiß
und dlrs Berständniß des Dirigenten Herrn Heers wie die Auf¬
merksamkeit seiner Sänger thatsächlich Hervorragendes , über das i
Maaß des Alltäglichen und Mittelmäßigen weit Hinausgehendes

geleistet. Ein dankenswerter und geschickter Zug war es, neben
- der virtuosen Fertigkeit in der Wiedergabe der schweren und ge¬

tragenen Chöre , die sich übrigens durch tadellose Einsätze aus -
^ zeichneten , auch die schon mehr als einmal an dieser Stelle her¬

vorgehobene Vollendung im g, oLpslls -Gesang des deutschen Bolks-
^ liedes zu zeigen. Den Uebergang vom ernsteren zum leichteren

Genre bildete das den Freimaurer Mozart verrathende Bundes¬
lied „Brüder reicht die Hand zum Bunde "

, dann folgten in echt
süddeutscher Herzlichkeit 2 bayrische und ein schwäbisches Volks¬
lied , die von Herzen kamen und zu Herzen gingen . Wem wäre
nicht das Herz aufgegangen bei der Schlußstrophe „ Herzallerliebst
Deandl , von Dir hangts nur ab, ob ich Regen in mein Herz
oder Sonnenschein Hab' " oder beim Schlußlied „Wenn i mei
Diernderll sieh, lacht mir vor lauter Freud '

, s 'Herzerl im Leib ,
Ärmel so kugelrund , Lipperl so frisch und g

' sund , Füsserl so
hurtig g

' schwind ,
's tanzt wie der Wind " u . s. w . War beim

Bundeslied der feierliche Ernst in den Vordergrund getreten , so
wirkte bei den 3 letzten Liedern die neckische Fröhlichkeit an¬
steckend , erfrischend und erheiternd . Daß hier wie bei den
großen Chören subtiles Abschattiren der Nüancen , Wärme des
Vortrages und große Sicherheit in allen Stimmen zur Erhöhung
des effektvollen Eindruckes nicht unwesentlich beitrugen , soll nicht
vergessen werden . Die Einleitung zu jedem Theil bildete eine
Instrumental -Nummer und zwar die Fest -Ouvertüre von Reinecke ,
die große Fantasie aus der Op . „Lohengrin " von Wagner und
die 4 Nationalmelodien (deutsch, spanisch , polnisch und ungarisch)
von Moszkowski . Alle drei wurden durch das Mufikcorps des
H . Seebataillons unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Rothe
sehr exakt zu Gehör gebracht. Es braucht Wohl kaum hinzuge-
sügt zu werden , daß das den Saal bis auf den letzten Platz
füllende Publikum , das sich aus allen Schichten unserer Ein¬
wohnerschaft zusammensetzte , nach jeder Nummer reichsten Betfall -
spendete. Die ungewöhnlich zahlreiche Theilnahme aus allen Kreisen
<er Bevölkerung ist der beste Beweis für die innigen Beziehungen
zwischen der Bürgerschaft und dem Verein , der tiefe Wurzeln in
ihr geschlagen hat . Möge es immer so bleiben ! Möge der
Verein , dessen ideale Bestrebungen auf allen Seiten die wohlver¬
diente Anerkennung und Würdigung finden , auch in Zukunft
bleiben eine Pflanzstätte deutschen Gesanges und deutscher Sitte !
— Am heutigen Abend erreicht das Jubiläum mit einem Fest¬
essen und Festball sein Ende . .

Wilhelmshaven, 14 . März . Den Jubilaren des Bürger-
gesang-B .reins , den Herrn Toel und Vöge wurde heute Nach¬
mittag um 2 Uhr vom Musilcorps des II . Seebataillons ein
Ständchen gebracht.

Wilhelmshaven, 14 . März . Die „grünen Augen" inner¬
halb der Stadt '

verschwinden allmählich . Nachdem die Heikessche
Kuhweide ausgebaut ist, soll auch der freie Platz vor dem
Bahnhof , zwischen Königstraße, Roonstraße und Wallstraße
( Gymnasium ) nunmehr in 12 Bauplätze zu je 666 bezw . 907
Quadratmeter eingetheilt und niit Antritt zum 1 . Mai verkauft
werden . Verkaufstermin ist auf den 8 . April Morgens 10 Uhr
im Hotel „Prinz Heinrich" angesetzt . — Ferner wird auch die
Roonstraße zwischen Bant und Wallstraße demnächst dem Ver¬
kehr übergeben werden.

Wilhelmshaven , 13 . März . Heute Nachm, wurde in der
Kaiserstraße ein angetrunkener Mann von einer Schaar von Schul¬
knaben und -Mädchen — ca . 50 an der Zahl — unausgesetzt mit
Steinwürfen verfolgt . In wenigen Monaten ist dies der zweite
derartige Fall . Solche widerliche Scenen verrohen das Kinder-
gemüth und ersticken die Nächstenliebe. Eltern und Lehrer
können hier viel zur Abhilfe thun , aber nicht alles . Jeder Er¬
wachsene , der solch ein wüstes Treiben ansieht , sollte energisch
dagegen einschreiten .

-st- Baut , 14 . März . In der hiesigen Kapelle wird am
Sonntag den 22 . die Konfirmation der Knaben und am Palm¬
sonntag die Konfirmation der Mädchen vorgenommen werden.

Memel , 14 . März . Seetief dünnes Eis . Pillau : Fahrt
nach Königsberg heute sür Dampfer mit Eisbrecherhülfe voraus -
sichtlich möglich._

Kirchliche Nachrichten .
L ä t a r e.

Evangelische Mari ne -Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um IIV 2 Uhr . Marinepsarrer Winter .
Katholis che Marine - Garnison - Gern ei nde .
Anfang des Gottesdienstes um 8st, Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 10 Uhr . Text : 1 . Petri 1 , 14 —25.
Einführung der neugewählten Kirchenvorsteher.
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor.
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr .
Donnerstag Abend 8 Uhr : Passtonsgottesdienst , Beichte und

heiliges Abendmahl, wozu die Anmeldungen bis Dienstag sAbend
in der Pastorei erbeten werden . Allihn , Pastor .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9l/ , Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagsschule .

Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . Mittwoch Abend Uhr Bibel¬
stunde. I . von Ochsen , Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 >/z Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottes¬

dienst. Nachm . 4 Uhr Predigt . P . Wind erlich ,
Prediger .
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Bekanntmachung .
Die an der König-, Wall - und ver¬

längerten Roonstraße , sowie an der
projekürten Querstraße vom Bahnhofebis zu ihrer Einmündung in die Roon¬
straße Hierselbst belegenen domänen-
fiskalischen

?
von denen einer 666 Hw groß ist, zwei
je 667 qm , drei je 669 Hw, und sechs
je 907 Hw groß sind , sollen zum 1 . Mai
d . I . öffentlich meistbietend verkauftwerden.

Bietungstermin steht an auf
Mittwoch, ». 8. «prild. J .,

Bormittags 10 Uhr,im Hotel „Prinz Heinrich" Hierselbst .Die Verkaufsbedingungen re. können
Vormittags in meinem Geschäftszimmer
eingesehen , die Bedingungen auch gegen
Schreibgebühren in Abschrift von mir
bezogen werden . Kaufliebhaber wollen
sich bis zu dem Verkaufstermine bei
mir melden.

Wilhelmshaven , 13 . März 1896 .
Ner Kgl. Nomänen-Kenimeister .

D e n e k e .
Im Aufträge des Freese ' schen

Konkurs - Verwalters , Herrn Rechts¬anwalt Looman hier , verkaufe ich
Dienstag, den 17. März 1896,

Rachr». S ' /r Uhr,
Neuestraße Nr . 2 :

100 Fl . Rothwein , 100 Fl . Mosel¬
wein, 30 Fl . Portwein , 25 Fl .
Malaga , 50 Packet Frank -Caffee,10 Carton Caffee - Gewürz , 23
Glas Concurrenz -Caffee, 50 Pfd .
Haselnüsse, 100 Fl . Cresol, ge¬trockneteBrechbohnen, getrockneten
Grünkohl , Puddingpulver usw.

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf findet bestimmt statt .

Reverey, Gerichtsvollzieher .

Allzulrihril gejucht
3000 Mk ., 8000 Mk . und 16000
Mk . gegen durchaus sichere erste Hypo¬
thek, ferner 7000 Mk ., 10000 Mk .,12 000 Mk . und 15000 Mk . nach
Bankkapitalien mit hoher Abtragung
auf zweite Hypothek auf städt . Grund¬
stücke an bester Lage.

Heppens , 14. März 1896 .

Harms.

In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
kaufe ich
Dienstag, de« IV. März 18S «,

Nachm. 2i/ , Uhr,
Neuestraße Nr . 2 :

1 Feldschmiede, 1 Ventila ' or, 1
Buchbinderprefse , 1 Handdruck¬
maschine , 2 Messingschwungräder,1 Fahrradständer , 2 Hochräder,

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf findet bestimmt statt .

Reverey » Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .
Meine Bekanntmachung vom 5 . März1895, betr . den Aufenthaltsort des

Tischlers Hermann Ehlers aus
Küplingen , ist erledigt .

Jever , 12 . März 1896 .
Der Amtsauwalt.

Hoher .

Bekanntmachung .
Die Grasnutzung auf den Gemeinde

wegen in der Zeit vom 1 . Mai bis
1 . November 1896 soll am Sonnabend
den 21 . d . Mts ., Abends 8 >/z Uhr im
Kleen ' schen Gasthause meistbietend
verpachtet werden .

Pachtliebhaber werden eingeladen .
Heppens , den 12 . Marz 1896 .

Der Gemeindevorsteher.
Athen .

Bekanntmachung .
Die gewöhnliche Unterhaltung der

Gemeindewege in der Zeit vom 1 . Mai
1896 bis 30 . April 1897 soll den Mindest
fordernden ausverdungen werden.

Termin dazu wird auf Sonnabend
den 21 . d . Mrs ., Abends 8st, Uhr im
Kleen '

schen Gasthause angesetzt .
Heppens , den 12 . März 1896 .

Der Gemeindevorsteher.
Athen .

Bekanntmachung .
Diejenigen Personen , welche nachdem 1 . Februar d . I . in die hiesigeGemeinde zugezogen und Hunde haben,werden hiermit zur Vermeidung der

gesetzlichen Strafe aufgesordert , ihre
Hunde unverzüglich bei dem Unter
zeichneten anzumrlden .

Heppens , den 12 . März 1396 .
Der Gemeindevorsteher.

Aihen .

Anzukeihen gesucht
gegen durchaus sichere erste Hypothekvon einem prompten Zinszahler au
ein Grundstück mit neuem großen
Wohnhause zum 1. Mai d . I .

14000 Mark .
Offerten erbeten an

A . W . Hake, Mandatar ,
Bismarckstraße 14.

Zu vermiethen
mehrere gut möblirte Zimmer mit
Burschengelaß auf gleich oder später .

Wilhelmstraße 10, II . r .

Zu vermiethen
1 freund ! wöbt . Zimmer .L. Möfser , Klempnerei,

Kasernenstr . 1 .

Zu vermiethen
eine einfach möbl . Stube für einen
jungen Mann .

L. Möffer , Klempnerei,
Kasernenstr . 1 .

Zu vermiethen
eine freundl . vierräumige Uutek -
wohunng mit allem Zubehör.E Banterstr . 2 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Börsenstr . 24 , p . l .

Zu vermiethen
ein großes gut « öbl . Zimmer an
ein oder zwei Herren .

Baecker. Oldenburgerstr. 4,
Kaiserstr . -Ecke u. Eing . n . a . Haf .

Zu vermiethen
eine Etageuwohuoug .

Augustenstr . 6 .

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer .

Börsenstr . 23, 2 Zr . l .

Zu veMiethen
möbl . Wohn - nebst Schlafzimmer
am Parkhaupteingang .

Näheres Bismarckstr . 28 , p .

Zu veMiethen
eine kl. frndl . Et .-Wohuuug an ruh .
Bewohner . 8 . Schmidt , Tonndeich.

Zu veMiethen
zum 1 . April ein möblirtes Zimmer .

Verl . Gökerstr . 21, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
ein schön gelegenes möbl . Zimmer ,
separater Eingang .

Marktstraße 29a , part .

Zu veMiethen
ein freundlich möbl . Zimmer auf
gleich oder zum 1 . April an 1 Herrn .

Ostfriesenstr . 43 (Lothringen .)

Zu vermiethen
eine Unter » u . eine Oberwohururg .

H . Barge », Tonndetch 12.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräum . Wohnung .

Neue Wilhelmshavenerstr . 58 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine WohNVUg an
ruhige Bewohner .

Kopperhörn , Mühlenstr . 22 .

Zu veMiethen
eine Herrschaft! . WohtMUg » 6 Räume
und reich! . Zubehör , auch gr . Balkon .

Gökerstr . 12, I . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eineger . Uuterwohanug .G . Dierls . Kopperhörn ,

Hauptstraße 3.

Zu vermiethen
eine freundliche Oberwohuung .

Eifeublätter ,
Mühlenstraße 97 .

Junge Leut«
können Logis erhalten .

Banterstr . 1.

vormlodksL
eine trock . 4räum . GtageuwohMMg
zum 1 . Mai , mit abgeschl . Korridor ,Wasferl . u . Zubehör . Näheres

Ulmenstraße 29, Hinterhaus .

MSVNrtes Zimmer
zu vermiethe » .

Schulstr . 6, part . r .

Ecke Ulmen - und Müllerstraße ,
Eingang Ulmenstraße ,im Konsumgebäude, 2 Treppen links .

Möök. Zimmer
zu vermiethe » .

Peterstr . 41, u . r .

für ein oder zwei junge Leute.
Friederikenstraße 10, 1 Tr .

Hinterstraße 25, 1 Tr . l .
Umstände halber ein fast

ne » « » Sspha
zu verkaufen . Zu erfr . in d . Exp . d . Bl .

Möök. Wohnung
mit Schlafzimmer zu vermiethen .

Wilhelmstraße 10, p . r .

Zwei jg. Leute
können gvteS LogiS erhalten .

Elsaß , Mühlenstr . 96, u .
2ul vormlsl -LsL

Gohmttkg von 4 Räumen, abgeschl.Korridor , Wasferl . rc . für 272 Mk.
jährl . Ostfriesenstr . 71, o . l . (a . P )

Ein großes , freundlich möblirtes

Wärtern -Zimmer
sofort oder später zu vermiethen .

Auskunft ertheilt die Exped . d . Bl .

M8bl. Zimmer
zu vermiethe».

Kaiserstraße 66», I . l .
Zum 1 . April ein freundlich

möblirtes Zimmer
zu vermiethen . Börsenstr . 24,1 Tr . r .

Kl« fast nrmNndWWii
billig zu verkaufen .

I . Seemau » , Werftkaserne .

Billig zu verkaufen
ein fast neuer Diva « nebst dazu
passender Tischdecke, ein Jahrg . (1893 )
Zeitschrift „Verein Deutscher Inge¬nieure " . Marienstr . 57, u . r .

Zu verkaufen
Sterbesalls halb . e. Pferd (Pony ), sehr
geeignet f. einen Handelsmann od . dgl.

Zu erfrag , bei Ww . RemmerS ,
Moorwarfen b . Jev .

Zu verkaufen
einen großen und kleinen Stall und
Verschiedenes.

Näheres Oldenburgerstr . 4 .

Zu verkaufen
vier trächtige Schafe .

Marksfeld . Banterdeich 11 .
HiUrnsr ,

1,11, Italiener , beste Leger, Umstände
halber billig zu verkaufen.

Lehrer Lampe , Bant .

Eine Gluckhenne
zu verkaufen .
DH. Garlichs , Fortifikationsstr . 2.

Mädchen
gesucht für den Vormittag.

Frau öM,
Gökerstr. 5.

KWWWmMmei ,
können in ganz kurzer Zeit sicher
Zuschneider» erlernen. Ganz neues ,leichtes System . Gest . Anmeldungen
Börsenstraße Nr . 20, I ., erbeten.

Zerkleinertes - durchaus trockenes

eichenes Brennholz
liefere i> Kubikmtr . frei ab Lagerplatz
zu 5 Mk -, frei ins Haus zu 5 */ , Mk .

G . Dakeuberg , Mlhelmstr . s ».

Billig zu verkaufen »
ein 1 '/ , Jahre alter weißer Spitz .Verl . Gökerstraße 21, I , l . ^

Gin Kausöurlche ?
findet Stelle in ^Hempel'S Hotel. "

Gesucht °i
zu Anfang April eine hübsch möbl . »Stube nebst Kammer , ev. mit Klavier.

^
Offerten unter Iss. U . an die Exp .

dieses Blattes .

Gesucht K
auf baldigen Antritt ein Junge für «
sehr leichte Arbeiten .

C . I . « rnoldt . I

Gesucht I
zum 1 . April ein ordentl . Kinder - »
mädch«« für die Nachmittagsstunden . I

Roonstraße 16b , I . I

Gesucht I
zum 1 . Mai eine kleine Familie » - >Wohnung im Pr . von 50— 60 Thlr. I

Gest. Offerten unter tzl. 8 . bef . I
die Exped . d . Bl . »

Gesucht I
ein Dienstmädchen zum 1 . April >
gegen hohen Lohn. I

Frau Kliem , Kopperhörn . I

Gesucht I
zum 1 . April ein tüchtiges Dienst - I
mädchev. I

Frau Oberlehrer Brauer , D
Wallstraße 9, II .

Gesucht
ein Hausmädchen zum 1 . April u.eine Köchi « zum 1 . Mai .

Frau Kapt .-Lieut . Krause ,
Adalbertstr . 9b .

Gesucht
eine freundl . Oberwutznnug für ein
kinderloses Ehepaar . Offerten unter
6 . 100 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat , eine
perf . Köchi « für großen Mittagstischund ein perfecte Köchi « gegen hohen
Lohn.

Frau Matzwarm » Kasernenstr . 1,
Hinterhaus .

Gesucht
ein Stallknecht von 17 — 18 Jahren .

F . Kruse, Bismarckstraßc .

Gesucht
zum 1 . April ein junges , gebildetesMädchen aus achtbarer Familie,
welches Lust hat , sich im Geschäft aus¬
zubilden . . Selbiges muß im Weißnähen
bewandert jein . Gehalt nach Ueber-
einkunft,- familiäre Behandlung . Off .
bitte unt . 8 . 101 a . d . Exped . d . Bl .

Gesucht
aus sofort ein gewandter Schreiber
mit schöner Handschrift .

Offerten sub L . a . d . Exp . d . Bl .

zum 1 . April für einen kl . Haushaltein zuverlässiges Mädchen .
Zu erfr . in der Expedition d . Bl .

Suche
aus gleich eine tüchtige Wasch¬frau .

Frau Heere » , Kaiserstr . 72 .

Gesucht
sofort ein Schuhmacher -Geselle .

Frau Alber - , Marktstr . 13.
Leistungss. Tabak - u . Cigarrenfabrik

sucht tücht . Pr «Visions -Reisende
gegen Fixum . Off . unt . X . X . V
Postlagernd Wiesbaden . ^

Kin ält. Mädchen I
sucht Stellung a . Haushälterin in ii
e . kl . Haushalt od . als fein. Ha « S - t>
Mädche« a. April . Gute Zeugn. steh , jk
z. Seite . Off . u . <4. 100 a . d . Exp . d . Bl , 3

Zugelaufen ^
ein Jagdhund , (schwarz und braun ).

Börsenstr . 24 , p . l .

In dem Jyh. Freese'schen

Es find noch große Bestände i

Verloren
Äbzugeben gegen Belohnung in der s

Waarenhaus
östüllKl-MSM

Echtblaue
schwerste rcinwoll . krimpffreie

Hrmiir «
zum unerreicht billigen Preise

von

ML.

W.8 k
> M !IN

Koriin 6. unö
KpincilorstoläbviOovponIvic .

fördere!
vllü SewlZWs

von vswsn - Uliä Lsrrsn -
Llsrcksro, sovIvvvnAlübsl-

sloKso jsäsi itrt .

^ »sodaststalt kür
Tüll- nnä Llull-Oaräinsn,sollt« LpitMU ste .

KsmiAtwx8 -^.lls1»lt kür
Oobslins, 8wMna -,Vsloars-
u . Lrü88ö1sr Psxxiobs sto.

Mrbsrsr u . IVLssbsrsi
kür llscksrn u. Laoäsvdubs .
^ nnsbwv kür ^ iidslwK -

bavsn bei llerrn

8 . PadroLftzlä -
6ölcvr8trasss 5.

ffal 'bon .ei

ein weißer Pudel , abzuholen gegen
Jnsertionskosten. Banterstr . 2.

KZ » kksLLlx
vierteljährl . bei jeder Post¬

anstalt zu aboimiren
jetzt für 1 . April — 1 . Jttli .

Stklim
mit dem Unterhaltuungsblatt

Deutsches Heim.

Die „Berliner Abendpost" (tägl .
8—12 Seiten ) wird Nachmittags
versendet, so daß sie in ganz
Deutschland am andere « Morgen
ausgegeben wird .

Die verewigte »

Nähere Auskunft und Ausnahmen

Luelit mit
» I». vsILsn s

Lavkxnlver d 10 klg .
8 » k-ukkvn , LiswLreLstrLsse.



Eiverrs Et. Vlnrnenfrld
llVi! l«k !m8li>ven KM '

8l:j!s lisile .
Sonntag , de« 15. März 1896

Unwiderruflich

die Mi letzten Norjirllnngro.
Nachmittags 4 Uhr (auf vielscitigcs Verlangen)
Grotze BolkSvorftelluvK zu ermäßigten Preisen

_ _ Sperrsitz 1 Mk. , 1 . Platz 75 Pf . , 2 . Platz 50 Pf ,
3 . Platz 25 Pf . Kinder zahlen Sperxsttz 40 Pf ., 1 . Platz 30 Pf ., 2 . Platz

20 Pf ., 3 . Platz 10 Pf .
AbeudS 8 Uhr : -Mg

Krotze Gala-Parade-Avfchievs-Borftellung
bei vollen Preisen.

Prämie : Eine silberne Cylinder-Taschenuhr Demjenigen, der den Esel
3 Mal im Galopp in der Manege herumreitet. Zu diesem höchst kmnücken
Intermezzo haben sich bereits 2 Reiter gemeldet , ein h enger Metzgermcinei
(früherer Cavallerist) und ein Herr aus Neuende. W uc . c Melsungen
werden noch bis Abends an der Kasse entgegengenommen.

Hochachtungsvoll KI » » »vi »kvIL .
Alles Nähere durch Anschlag - und Austragezettcl.

Danksagung. Bei meinem Scheiden von Wilhelmshaven sage ich,
sowie in meiner Mitglieder Namen dem hochverehrten Publikum für den
gütigen Besuch, den hochlöbl . Behörden für deren gütiges Entgegenkommen,
sowie der Presse für deren günstige Beurtheilung der Leistungen meiner Ge¬
sellschaft meinen besten Dank und sage nicht „Lebewohl" , sondern „ Adieu"
Wilhelmshaven auf Wiedersehn .

L. Blnmenfeld, Director .

Sonntag , den 15. März:

auSgesührt

M MU« U MMW II. UWS-M»
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F. Wöhlbier.
AufaAg 4 tthr . "W « « »»«ree » 0 Pfg .

Nach dem Konzert :

F « »i» rlreirkränzehen
Achtungsvoll

HVSLLIrlvi ' .

kastdok 2UW äöUlSvLsH ÜM86.
Inhaber: Rantmann .

BW" Heute Sovutag und folgende Tage : EM
Sli ' VSS «

HUts -8xö2iMLtöovorstsUM§öL
von Kunstcapacitäten 1 . Ranges . -

M « für Wilhelmshaven . Sken für Wilhelmshaven .
Anfang 8 Uhr. — Kassenöffnung 7 Uhr.

Entree 1 . Platz 60 Pf ., 2 . Platz 40 Pf . Militär ohne Charge auf
dem 2 . Platz die Hälfte . Vorverkaufkarten sind im Lokal zu haben 1 . Platz
50 Pf ., 2 . Platz 30 Pf .

Hierzu ladet ergebenst ein
K SsllllllKMM IV .

WM » 8 . L k » ».
SMirl-illillieiliiiig tSr »mn-kinketiii.

KrniliiMiilleii- Illiriige
818 »NM 6MN -NLM M.

M? 7,00 , 9,00 , irr ,50 , 15,00 bis 30,00 Mk

Kerren - Anzüge
8V ÜU M lWlM 8l»M

Mk 10,00 , 18,00 , 18,00 , 85,00 —45,00 Mk

borxxroorxxroorxxrrnroooooolxroooooorxroorxxrOooorxxxrvv
°

MiRitLr V
8

Sonnabend, den 81, d. Mts ., Abends 8 Uhr,
im Saale der Murg Kohenzolker«

xxn . SILttMMKslosI :
verbunden mit

unr > SK » ,
Einladungen gestattet.

Karten sind bei sämmtlichen Vorstandsmitgliedern in Empfang
zu nehmen . Vereinsabzeichen sind anzulegen.

80000 Ä00000000000000000000000000000 oooooooooooooe

^Is OouürmatiouLZssotiMl !:
smpksltls

ill swüuzbou unä sIseLutsu
Wubäuctsu , sovis ? oo8is-
uaä Lokrsib-Hbums iu

8üböiisr LuL^vsbl .
S . LLIUIsr ,
Roonstrssss 94.

Verlobungs-Anzeige.
Als Verlobte empfehlen sich :

Usnminv vki »
loßrann koks -

Wilhelmshaven, Heppens,
14 . März 1896 .

Trocken Manch.

Schinkel .
bei Abnahme von ganzen Schinken

L Pfd . 65 Pfg .,

VoM - Mmkm ,
L Pfd . 60 Pfg .,

empfiehlt

L . DiÄUAvr,
Reuestraße 10 .

Die vorzügliche condeufirte

Milch
der Beruerulpen - Milchgesell -
ckaft empfiehlt der General-Vertreter

lodAM 7öLeo. -Kremen,
Langestraße 50,

Fernsprecher 8SS .

keoteLl- »»»«,
Heppens .

Heute Sonntag , de » IS . März ,
findet auf allgemeines Verlangen nochem

der beliebten Damenkapelle „Frühling "
statt und zwar verbundenmit Hesangs -

einlagen .
Anfang 5 Uhr. EntrS 30 Pf

Es ladet ergebenst ein

von Cement habe wieder auf Lager .
Bestellungen nach jeder Größe nehme
gern entgegen.

6 . Pes88 « ,
Ostsriesenstraße Nr . 73, a . Park.

Kl» ms. j»m. Mcht»,
in allen Häusl . Arbeiten, wie auch in
Krankenpflege erfahren , wünscht zu Mai . , . ,
Paffende Stelle , am liebsten bei altem '

sowie ein 8aden mit 6r . Wohnung ^
Ehepaar. Off . an A . I . Bremen, ) « . C AHreuds ,
Hornerstr. 7. » neue Wilhelmshavenerstr. 24 .

vorurlsÜLOL
zu April oder Mai eine frndl. geräum.
Wohnung der 1 . Et . , mit abgeschl .
Korridor nebst Keller , Preis 360 Mk .,

»U»tM «Illl klÄNkttkÄk
evKsZirt stetsnncl überall bei llöedstsr

'rovision 2nm Vertriebs äer vslt -
rerütuntsn

Uv § - L8kß « na «ivk °

(Itedrsrs Ksiods-katsnte , sorvis
irämiirt ). Ulsinige FabrUration mit
)ampt- null ^ «sserkrakt, grösste
ilustsransrvsdl.

seitr klsulie, MM»»,
kost Prleälonä , Lvr . Nreslnu

Dem braven Kameraden Int » «
aus der Ulmstraße zum Wiegenfeste ein

dreifach dinerud joch!
so kräftig , daß der ganze Bäckerladen
wackelt .

Mehrere Christians .

Mer- ».
von

O . «I .
Jede « Abend :

LartoSsIxuSsr.

Mrräcker O
liefert zu Fabrikpreisen

K. Zh» Kvss» « i«» , Bant,
Adolfstraße 14.

Bin Abnehmer für größere
Quantitäten

SnWkrnt »ri> 8 t«äse
und bitte um gefl . Offerten.
C . I Arnoldt , Werft-Speisehaus ,

Wilhelmshaven.

^ »Ltz bon Oefen u . Heerden
HAIT I S beseitigt nachw . dauernd

A Potratz, Töpfermeister ,
Börsenstraße 24 .

studen fteundl . und
discrete Aufnahme.

Frau Heb . Lollanä , Varel i . O .

Die noch am Lager habenden

sollen vor Eintreffen der neuen Früh¬
jahrssendung, um schnell zu räumen,
z« jedem aunehmbare« Preise

ausverkaust werden .

LL . LASS ,
BiSmarckstratze SS».

Gute« SkeveuverSienst
kann derjenige sich verschaffen, der das
Kassircn für eine Versicherung in Bant
übernimmt. Adressen

Brahmst , Bremen ,
Kuhlen 15.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme, welche mir bei der Krank¬
heit und der Beerdigung meines lieben
Mannes und unseres guten Vaters
durch reiche Ausschmückung des Sarges
zu Theil geworden sind, meinen herzl .
Dank. Besonderen Dank seinen Vor¬
gesetzten der Kaiserlichen Werst und
dem Kriegerverein, welche ihm das
Geleit zur letzten Ruhestätte gaben.
Auch Dank Herrn Pastor Jahns für
die trostreichen Worte am Grabe des
Entschlafenen .

Wilhelmshaven, den 14 . März 1896 .
Frau ÜVSrt

nebst Familie .

Hades -Anzeige.
(Statt jeder besonderen Anzeige).

Gestern Morgen 2 >/, Uhr starb
nach langem schweren, mit Geduld
ertragenen Leiden unser innig¬
geliebter Sohn , Bruder, Schwager
u . Onkel, der Handlungs-Gehülfe

im Alter von 19 Jahren und
21 Tagen, welches wir allen
Freunden und Bekannten mit
tiefbetrübten Herzen zur Anzeige
bringen .

Ahlriths nebst Frau
und Kindern .

Bant , den 13 . März 1896 .

Die Beerdigung findet am
Montag , den 16 . März, Nach¬
mittags um 3 Uhr, vom Trauer¬
hause (Wilhelmshavencr Str . 10
in Bant ) aus statt.

Hades -Anzeige.
Allen Verwandten, Freunden

und Bekannten die traurige An¬
zeige , daß gestern Abend um
10 Uhr der Werftarbeiter

nach kurzer heftiger Krankheit
verschieden ist .

Familie Kolesmn » .
Die Beerdigung findet am

Montag , den 16 . d . M ., Nach¬
mittags 2 >/ , Uhr, vom Werft¬
krankenhause aus statt.

Hades -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige.)
Am Freitag , den 13 . März ,

Morgens 8i/z Uhr, verschied nach
lungern schweren, mit Geduld
ertragenen Leiden mein lieber
Mann , unser guter Vater und
Schwiegervater, der Schiffs -
zimmermann-Vorarbeiter

Mearlvd 8allüdvp
im Alter von 52 Jahren 6 Mo¬
naten, welches tiefbetrübt zur
Anzeige bringen

Bant , 14 . März 1896 .
Sie krauernde Witttee

nebst Töchtern u. Schwiegersohn.

Die Beerdigung findet Montag,
den 16 . März, Nachm. Zl/, Uhr,
vom Trauerhause (Pappelstraße
Nr . 16) aus statt.

Nachens !
Heute Morgen 8l/z Uhr ver¬

schied nach langem schweren Leiden
der Vorstand der Sammelkasse
zu Bant

r . LanMiox .
Derselbe hat seine Pflicht als

Vorstand treu und gewissenhaft
erfüllt. Wir werden sein An¬
denken stets in Ehren halten.
»NIM llsk » tllllNk llik 8s»moiIlU8i.

Die Beerdigung findet am
Montag, den 16 . d . M, , Nach¬
mittags 3 >/ , Uhr, vom Trauer¬
hause (Pappelstraße Nr . 16) aus
start.

Hades -Anzeige.
Gestern Vormittag 9 >/ , Uhr

starb nach langem schweren, mit
Geduld ertragenen Leiden meine
liebe gute Frau
Linina geb Hokßmann
im Alter von 60 Lebensjahren.
Dieses bringen allen Bekannten
tiefbetrübt zur Anzeige

U . M . Kreis . Baufchreiber,
nebst Franz .

Wilhelmshaven, 14 März 1896 .

Die Beerdigung findet am
Dienstag, den 17 . d . Mts -, Nach¬
mittags 2 >/ , Uhr, vomTrauerhause
(Roonstraße Nr . 78) aus statt.



Das Consectionshaus I . Ranges

8l » M
M'.smarMr. 12 und Warktstr . 30

MG- offerirt billig : EMM

ksxsllmsutsl ,
in ganz ungeheuren Mengen / nur sehr geschickte , gute Sachen. Regenmäntel : ü 5 i/z, 6^/4 , 8 , 9 V,,

11 , 12 '/z, 14l/2 , 16, 17 -/„ 19, 21 , 24l/, bis 42 Mk .
JaLets: s 2, 3 , 3 /„ 4 '/. , 6, 7 '/ , 9, 101/2 , 12, 14, 151/2 bis 32 Mk .

krelvLUsZ

föusmökf .
Touutag , de» IS . d. MtS .,

Morgens ? i/z Uhr:

Hebung i. v. A.
Um pünktliches Erscheinen ersucht

Ü38 voMWSllÜS .

M
Der Veteranen- Verein — Jever :—

hat uns zu dem am 10. Wai d. As.
stattfindenden 25jähr . TtiftttngS -
feste eingeladen . Alle diejenigen
Kameraden , welche gewillt find , sich an
dieser Festlichkeit zu betheiligen, werden
ersucht , sich in die im Werftspeischaus
ausliegende Liste bis zum 1 . April,d .
Js . Abends 8 Uhr eintragen zu wollen .

ver VorÄaM

« I1Nk1«8»WM.
Am Sonnavend , den 28 . März1896, findet im Vereinslvkal '

jtstlijk WmMkmst
mit Dame »

statt. Anfang 8i/, Uhr.
ver VsrslWS.

Zur Beerdigung des verstorbenen
Kameraden ^tstvlrsl versammeln sich
die Mitglieder der erst «« Begräbniß-
Abtheilung und zwar Bezirke 1 , 2, 4a
u . 7, sowie die Gewehrab

'
theilung am

Montag, den 16. März 1896 , Nachm.
11/, Uhr, im Vereinslokal .

ver VvMavü.
Sonntag , d . 15 . Mätz :
lüudioul' nsek 8sM .

Abf. 9 Uhr vom Park
Bismarckstruße .

Mval Kurrah!
Unserem dicke» ChoeoludtznwMi

zu seinem 20. Wiegenfeste ein
donnerndes Hoch ! ! !
dal de ganze Knoopsrieg waciiett
und He na Seidel zappelt.

Off he fick woll war -maLken : lett?
Zwei durstige College».

1 . ^

Ui!de!w8dsveo ,
fskli'ÄÜllkfoi'snl llep Kais.

Mglinsbkfföi'ösn,
gröWs Fghrradgcfchäft hiesiger Gegend,

empfiehlt zu denkbar billigsten Preisen:
§ Naumann

Lehr
Brennabor
Badenia
Wanderer

M ' ? ökmi>8i!l 4V dis kll kiilgi' M iMp

neuester und bester Conftruction.

siiek llzmsiii 'iilöl'.

Theilzahlungen gestattet . Umtausch alter Räder.

Für Personen, welche gezwungen sind , täglich großeTouren zu machen, empfehle ich ein extra starkes Uolster-
reifen-Wad zu außergewöhnlich billigem Preise . D . O .

M IZM 8 8 . 8. 88, 11.8«
1«. I«. 1t 8«

11 ,8«13K 8 . MM . LwLM , _N I. KAMI. 8ZL km« jW
. 8«,M «.

Ws ff. Sg W 8«. L? 8», W R .
Ich mache höflichst darauf aufmerksam, daß sich meine Sachen ,von allgemeinen Massenfabrikaten voxtheilhaft durch bessere - SiffSU Iund feinere Arbeit auszeichnen, ebenfalls daß ich die Preise gegen

'
> Baarzahlung

konknrren.zlsL niedrig
! zu berechnen im Stande bin .

Konfektionshaus ersten Ranges
T ^ » >

l. 1L Nt MMstr. H.

/Vst/bs/k 6/Ä6N /?Zt1Z6S/

4- 4- 4- 4-
>4- 4- 4- 4- 4- 4:

-

-X-*SbSt

«sMsr 's Volks-
LmäerstM !
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(Fortsetzung .)
Er saß der niedlichen Miß Annita gegenüber , die in der

Gesellschaft eine ganz andere Rolle spielte als ihre Cousine und
unterhielt sich in scherzhaftemTone mit der schlagfertigen jungen

! Dame, die qb und zu nach dem andern Ende der Tafel blickte,
! wo ihre Cousine thronte , und, diese beobachtend, höchlich belustigt
! erschien über die Triumphe , welche sie feierte . Blitzartig flog es

wie Hohn über ihre Züge, ' die frischen , rothen Lippen öffneten
- sich zu einer Bemerkung , die aber rasch wieder unterdrückt wurde, '
( denn Fräulein Annita Roland war ein kluges Wesen und hatte
! gelernt, ihre Zunge im Zaume zu halten .

„Dein ehrenfester Sohn und Sykow sind die Einzigen ,i welche das Knie nicht beugen vor dem monströsen , goldenen
Kalb, dessen Geblöke wir mit anzuhören verdammt sind," raunte
Lili ihrer Schwiegermutter ins Ohr , während Betty ein Ge¬

rächter ausstieß .
Die alte Dame blickte mit gerechtem Mutterstolze auf den

Sohn und antwortete mit Selbstgefühl : „Mein Hermann gehört
auch nicht zum großen Haufen ."

„Nein, " versetzte Lili spitzig , „er hat einen ganz aparten
Geschmack. Diese kleine Südländerin ist hier zu Lande etwas
Rares - ihre Gluthaugen , ihr matter Teint , die blutrotsten Lip¬
pen , welche äthiopische Abstammung vermuthen lassen , und die
schwarz geränderten Fingernägel , welche diese Vermuthung be¬
stätigen, bilden ein picantes Esemble, das für eine schwärmerische
Männerseele gefährlich werden kann . Du wirst gut thun , ein
wachsames Auge auf Deinen Sohn zu haben, Mama ."

„Von dort aus droht ihm keine Gefahr, " entgegnete Frau
sFalk, das Wörtchen dort scharf betonend. Lili verstand die An¬
deutung , fuhr aber nichts desto weniger in spöttischem Tone
fort : „Meinst Du ? Ich sehe schärfer. Wenn so ein funken-
sprühender Blick einmal den Weg zu seinem Herzen gesunden
hat, dann versteht es die kleine Kokette, den Funken zur Flamme
unzufachen."

„Was wäre schließlich dabei , wenn er das Mädchen Hei¬
mchen wollte" , entgegnete Frau Falk mit überlegener Ruhe .
Wenn er sie lieb haben kann , wenn er sein Lebensglück in ihr
gefunden zu haben glaubt , dann habe ich nichts einzuwenden ."

„Du hast nichts einzuwcnden ?" fragte Lili mit verhaltener ,wor Wuth bebender Stimme . „Nichts einzuwenden , wenn eine
solche Bettelprinzessin , welche das Gnadenbrod bei ihrer Base
ißt , in unsere Familie kommt, die angesehenste der Stadt , —
eine zugelaufene fremde Person , über deren Vorleben man nichts
Bestimmtes weiß, und die zweifellos einer verächtlichen Sklavcn -
race entstammt . Das finde ich denn doch unerhört ) ich habe
ünzuwenden und ich hoffe , daß man mich auch hören wird ."
Tie schlug mit der Reitpeitsche so unbarmherzig auf das kost¬
bare Sammetkleid , daß die Spuren der Hiebe ^ sich in dem
schweren Stoffe abzeichneten.

Ihrer Schwiegermutter entgingen diese Ausbrüche innerer
Aufregung nicht ) sie schüttelte bedenklich den Kopf und erwiderte

Inoch kühler als bisher : „Mein Sohn wird wohl schwerlich etwas
Darnach fragen , ob Du seine Wahl billigst oder nicht. Erstens
ist er vollständig unabhängig und zweitens sind Eure Be¬
ziehungen nicht so intimer Natur , um bei der Wahl einer
Dattin berücksichtigt zu werden ."
k Lili zog die Stirne kraus und warf ihrer Schwiegermuttereinen bösen Blick zu. Diese, wohl fühlend - daß sie etwas scharf
vorgegangen sei, fuhr begütigend fort : „Ich hatte auch einst an¬
dere Pläne in dieser Hinsicht) doch ich sehe ein, daß ich dieselben
rufgeben muß ) ich dachte an — sie zögerte — „Amanda Sh -
kow"

, fiel Lili hastig ein .
Sie hatte richtig gerathen , die alte Dame nickte mit weh -

müthigem Lächeln. „ Er findet sie hausbacken und langweilig ) !
ich begreife das nicht, mir erscheint sie durchaus fein und liebens - 1
würdig ."

„Sie ist es auch , liebe Mama . Amanda würde vortrefflich
für den Doktor paffen,- denn sie hat ein ruhiges gleichmüthiges
Temperament , und versteht Launen zu ertragen . Hermann wird
nur mit einer nachgiebigen, sanften Frau glücklich ) denn er hat
die wunderlichsten Eigenschaften ) und wenn er die heißblütige
kleine Quadrone oder Mestize, was sie ist, heirathet , dann dürfen
wir uns täglich auf eheliche Scharmützel gefaßt machen."

„Glaubst Du wirklich ?" fragte Frau Falk bedenklich . Lili
glaubte dies zwar nicht, aber sie malte ihrer Schwiegermutter
die Schrecken einer unglücklichen Ehe mit grellen Farben aus ,um ihren Widerstand gegen dieses ihr verhaßte Bündniß wach -
zurusen. Sie wollte es um keinen Preis dulden , daß der
Mann , der ihre Liebe schnöde zurückgewiesen, das Glück mit
einer Andern genießen sollte , das sie entbehren mußte . Sie
war eine zu erfahrene Frau , um nicht den Werth der Gefühle
richtig zu schätzen) sie war sich klar , es handelte sich nicht um
eine vorübergehende Liebelet, sondern um jene ernste , heilige
Liebe , die bei edlen Naturen entscheidet für ein ganzes Sein , die
Wohl oder Weh , Glück oder Unglück mit sich bringt , bei der es
kein Entrinnen giebt und kein Vergessen.

Die beiden Personen , deren gegenseitige Zuneigung sich in
harmlosester Weise offenba te, unterhielten sich so lange heiter
und unbefangen, bis dem Doktor endlich die gehässigen Blicke
seiner Schwägerin ausfielen, die sich in Annita 's liebliches Gesicht
sürmlich einbohrten . Er erschrak um des jungen Mädchenswillen ) sie hatte eine gefährliche Feindin .

//Ist es Ihnen gefällig, ein wenig zu promeniren , FräuleinRoland ?" sagte er mit leichter Verneigung . „Ganz in der
Nähe ist ein herrlicher Aussichtspunkt, darf ich Sie dahin be¬
gleiten ?"

„Gerne , Herr Doktor !" Sie erhob sich, um ihrem Begleiter
zu folgen, nachdem sie sich mit Shkow 's wegen ihres Weggehens
verständigt und diese gebeten hatte , nachzukommen. Hermann
sah so glücklich aus ) er hätte laut zum Himmel aufjubeln
wögen,- sein Auge leuchtete von einer Seligkeit , sein Mund
lächelte , seine Wangen waren geröthet ) stolz hob er den Nacken ,und selbstbewußt sah er sich um . „Wer will mir mein Glück

»entreißen ?" Nie war er so schön gewesen . Lili blickte ihm nach )Ne biß sich die Lippen wund und scharrte mit den Füßen die
«Erde auf , von Eifersucht verzehrt .
k Dr . Falk führte Anita Roland aus dem Gedränge fortMuf einen Waldpfad , der sich bergabwärts schlängelte und zu
Dchmal war , um das Nebeneinandergehen zu gestatten . Sie ging vor¬
aus , wandte aber beständig den Kopf nach ihm, bald um etwas
M fragen, bald eine Bemerkung zu machen , oder auch um ihn^freundlich anzulächeln . Er mußte sie belehren, wie man die

Sonntag, den IS . Marz 1896.
Blume hieß , die sie am Wege gepflückt , oder was das für ein
Vogel war , dessen melodisches Lied aus den über ihren Häuptern
zu einem Laubdach sich wölbenden Zweigen ertönte , durch das
nur hier und da der blaue Himmel freundlich durchblickte . Sie
war so reizend in ihrer Unbefangenheit , die sie , wie Falk schon
früher mit Befriedigung bemerkte, nur ihm gegenüber zeigte.
Einer Sylphide gleich schwebte sie vor ihm her, kaum den Boden
berührend . Die zarte , schmiegsame Gestalt , der seelenvolle Blick
dieser dunklen Sammetaugen , das weiche Organ , der fremdartigeAccent : das Alles hotte etwas Bestrickendes für den jungenMann , der sich rückhaltslos dem Zauber hingab , den dies seltene
Geschöpf auf ihn ausübte . Sie gelangten nach einer kurzen
Wanderung an eine Lichtung, von wo aus der Blick über einen
der schönsten Theile des Rheinlandes schweifte . Annita brach in
einen Ruf des Entzückens aus und faltete unwillkürlich die
Hände . Sie stand eine Weile stumm im Anschauen versunken.
Zu ihren Füßen rauschte der breite Rheinstrom und in seinen
grünlichen Fluthen spiegelten sich die Felsen mit ihren Burgen ,die Rebgelände , die Dörfer , die mächtige uralte Stadt mit ihrem
herrlichen Dom und das Firmament in seiner lichten Bläue hierund da von Silberwölkchen durchzogen. Lange . wollte keines der
beiden Beschauer die weihevolle Stille unterbrechen ) denn so
leicht, so wonnig wie auf Erden , sah es in ihrem Herzen aus .
Falk zog die Feldblumen aus Annita 's Hand .

„Darf ich sie behalten zum Andenken an diesen schönen
Augenblick?"

Annita Roland neigte das Haupt zum Zeichen der Ein¬
willigung .

„Ich danke Ihnen , mein Fräulein , ich werde die Blumen
ausbewahren , so lange ich lebe —"

Er wollte noch mehr sagen, vielleicht alles , was er in diesem
Momente dachte und fühlte ) doch sie kam seiner Absicht zuvor,indem sie Plötzlich einen Ton anschlug, der ihn kühl anwehte und
verstummen machte.

„Ich muß Sie etwas fragen , Doktor Falk, " begann sie ,ihn fest ansehend. „Bitte , antworten Sie mir mit vollkommenster
Offenheit . Wollen Sie das thun ? "

„Unbedingt, " antwortete er eigenthümlich berührt , ja fast
verletzt.

Sie trat einen Schritt zurück , sah ihn unverwandt an , als
wolle sie in seiner Seele lesen und fragte mit fester Stimme :

„Verachten Sie die schwarze Raffe ? "
„Die Negerrasfe ?" fragte er dagegen . „Sonderbare Frage ,warum sollte ich sie verachten ?"
Sie schien erstaunt .
„Warum ? Ja , Doktor , das weiß ich auch nicht. Vielleicht,weil es seit Jahrhunderten so der Brauch ist, weil es, wenigstensin Amerika , zum guten Ton gehört, geringschätzig auf alle her¬

abzublicken , welche einen Tropfen äthiopischen Blutes in ihren
Adern haben . "

„Die Dankees machen sich mehrerer solcher Thorheiten schul¬
dig," bemerkte Falk .

„Thorheit nennen Sie es, Doktor, " rief sie sichtlich be¬
friedigt .

„Und zwar eine Thorheit, " fuhr er fort , „die sich bereits
überlebt hat und bei der kommenden Generation verschwinden
wird . Von heute auf morgen lasten sich dergleichen Vorurtheile
nicht ausrotten . Sie sind wie giftige Pilze , die auch dann fort¬
wuchern, wenn der Boden bereits gesünder geworden ist . Mit
der Zeit wird man es in Amerika ebenso lächerlich finden, wie
bei uns , die Helle Hautfarbe als einen vom Schöpfer verliehenen
Vorzug , die dunkle als eine Schmach zu betrachten ."

Annita lauschte seinen Worten , als ob ihres Lebens Glück
und Heil davon abhinge . Als er geendet hatte , athmete sie tief
auf , hob das Haupt stolzer wie zuvor und sah aus wie Jemand ,der einen schweren Entschluß will zur That werden lassen. Sie
streifte ihre Handschuhe ab und hielt dem erstaunten Doktor ihre
zierlichen Hände hm.

„Betrachten Sie meine Hände , Doktor , fällt Ihnen nichts
an denselben auf, oder vielmehr ist Ihnen nicht schon längst
etwas aufgefallen ?"

Er lachte herzlich.
„Freilich , es fiel mir auf, daß diese Hände wunderschön

sind , daß ich sie küssen möchte . "
Er faßte sie rasch und drückte seine Lippen darauf . Sie

erschrak und entzog sie ihm unter tiefem Erröthen .
„Seien Sie vernünftig , Doktor , ich frage nicht aus über -

müthiger Laune oder aus Koketterie, wie Sie - . anzunehmen
scheinen , sondern aus einem für mich wichtigen Grunde . Ant¬
worten Sie mir ernsthaft . "

Er lächelte trotzdem.
„So erfahren Sie denn, mein theures Fräulein , die dunklen

Ringe unter Ihren Nägeln sind mir schon am ersten Abend aus¬
gefallen, an dem ich das Glück hatte , Sie kennen zu lernen, "
sprach er freimüthig .

„Und was dachten Sie sich dabei ? " forschte das junge
Mädchen weiter .

„Oh , ich dachte damals sehr wenig," gestand er heiter, - „ich
fühlte mehr , als ich dachte , und dieser Seelenzustand , der an
jenem denkwürdigen Abend über mich kam, wie die Offenbarung
eines großen Glückes, hat mich seitdem nicht mehr verlassen,
Annita . Wir haben uns seitdem häufig gesehen , wir sind uns
näher getreten —

„Sprechen Sie nicht weiter, Doktor, " fiel ihm Annita in
aufgeregtem Tone in die Rede . „Nicht, bis ich Ihnen ein Ge-
ftändniß abgelegt habe, das mir schon mehr als einmal auf den
Lippen schwebte , ohne daß ich den Muth hatte , es auszusprechen.
Doktor Falk , ich bin ein Kind jener verachteten Raffe, ich bin
eine Quadrone ."

„Und wenn Sie das sind, " warf Falk ein — doch sie ließ
ihn nicht ausreden . Bleich und mit zitternder Stimme fuhr
sie fort :

„Meine Urgroßmutter war eine Sklavin , sie starb , nach¬
dem sie ein bejammernswerthes Dasein geführt , im Wahnsinn ,
weil man ihr das einzige Kind entriß , um es zu verkaufen .
Dieses Kind, meine Großmutter , wurde auf dem Sklavcnmarkte
in New -Orleans von einem Philanthropen und Gegner der
Sklaverei aus christlicher Barmherzigkeit um billigen Preis er¬
standen, weil sie elend und verzweiflungsvoll aussah . Ihr Vater
War ein Europäer , ein gelehrter Mann , der sich zum Zweck von
Forschungen in den Südstaaten aufgehaltcn hatte ) von ihm hatte
sie hervorragende geistige Fähigkeiten geerbt, welche ihr neuer
Herr und Gönner bald entdeckte und auszubilden beschloß . Der
edle Mann wandte sein Interesse keiner Unwürdigen zu und er¬
lebte die Freude , seinen Schützling an Körper und Geist blühen
und gedeihen zu sehen . Als meine Großmutter herangewachsen
und in allen Fertigkeiten , Künsten und Wissenschaften wohl aus¬

gebildet war , schenkte er ihr die Freiheit und verheirathete sie
mit dem Aufseher eines benachbarten Plantagenbesitzers . Sie
war eine kluge Frau , ihrem Gatten an Kenntnissen weit über¬
legen, verstand sie sich nützlich , ja unentberlich zu machen und
erregte bald die Aufmerksamkeit des alten Pflanzers Sennor
Almeda, dessen Correspondenz ihr übertragen wurde . — Nach
Verlauf einiger Jahre war sie die leitende Hand auf den aus¬
gedehnten Besitzungen des reichen Kreolen, nnd als ihr Mann
nach kaum dreijähriger Ehe am gelben Fieber starb, warb der
alte Herr bald um die jugendliche Wittwe , theils weil ihn ihre
Vorzüge für sie einnahmen , theils weil er sie als Verwalterin
seiner Angelegenheiten nicht mehr entbehren konnte.

_ _ (Fortsetzung folgt .)_
Marine .

— Berlin , 13 . März . In der Budgetkommisston des
Reichstags wurde heute der Rest des Marineetats erledigt und
die Ausgaben für den Betrieb der Flotte , 12125 296 Mk ., so¬
wie zur Instandhaltung der außer Dienst befindlichen Schiffe
— 4236 800 Mk . — bewilligt . Staatssekretär Hollmann gab
dabet folgende Begründung zu Protokoll : „Ein Vergleich mit
dem Vorjahre ergiebt, daß für Jndiensthaltungszwecke annähernd
dieselbe Summe gefordert wird wie im vorigen Jahre . Eine
beachtenswerthe Aenderung ist jedoch in der Art der Verwendung
der Gelder eingetreten . Es sind mehr angesetzt : 1) für die im
Auslande befindlichen Schiffe, einschließlich das Vermessungsschiff
„Möwe " und das Peilboot „Kamerun " 246 242 Mk . Diese
Mehrforderung findet ihre Erklärung hauptsächlich in der Ver¬
wendung von Schiffen größeren Typs in der Krerzerdiviston
(„Alexandrine ", „Marie " und „Sophie " sind ersetzt durch „Kaiser" ,
„ Irene " und „Prinzeß Wilhelm " ) ) 2) für ein größeres Torpedo -
versuchsschiff („Friedrich Carl " statt eines Avisos) : 169146 Mk.
Dies ergiebt - zusammen eine Verschiebung in der Verwendung der
Gelder zu Gunsten des Auslandsdienstes und der Torpedo¬
versuche im Betrage von 415 388 Mk . — Wenn trotzdem die
geforderte Gesammtsumme dieselbe geblieben ist,, so folgt daraus ,
daß sich die Marineverwaltung in ihren Forderungen für die
heimische Schlacht- und Kreuzerflotte und für Schul - und
Uebungszwecke wesentliche Beschränkungen auferlegt hat . Genau
gerechnet sind 418 275 Mk . weniger gefordert als im Vorjahre .
Dies ist geschehen, nicht weil die Bedürfnisse geringere geworden
sind , sondern lediglich mit Rücksicht auf die unvermeidlichen
Forderungen für Neubauten im Interesse der Sparsamkeit .
Würde die Forderung nicht ohne Abstrich bewilligt, so würden
der Marineverwaltung in ihren Bestrebungen, den Anforderungen
des Auslandsdienstes bei gleichzeitiger Aufrechterhaltung der
Schlagfert -igkeit der heimischen Flotte thunlichst zu entsprechen,
ernste Verlegenheiten bereitet . Es würde wahrscheinlich nichts
Anderes übrig bleiben, als das eine oder andere Schiff aus
dem Auslande zurückzuziehen , da eine weitere Herabminderung
der Zahl der kriegsbereiten Schiffe in der Heimath unter keinen
Umständen zugestanden werden könnte. Daß aber eine Zurück¬
ziehung von Schiffen aus dem Auslande nicht ohne Schädigung
wichtiger Interessen möglich , dürfte kaum einem Widerspruch be¬
gegnen. Es darf in dieser Hinsicht nur auf die vorjährige Rede
des Staatssekretärs von Marschall hingewiesen und hinzugefügt
werden daß sich seit jener Zeit gelegentlich nahezu an allen
Orten der Erde bas Beöürfniß nach einer kräftigeren militärischen
Unterstützung unserer stetig wachsenden Interessen im Auslande
geltend gemacht hat . Im vorigen Jahre haben wegen der bei
den Jndiensthaltungsgeldern vorgenommenen Abstriche und in¬
folge der notwendigen Entsendung der Kreuzer „Prinzeß
Wilhelm " und „ Irene " in das Ausland die Herbstmanöver
wesentlich eingeschränkt werden müssen . Das Oberkommando
der Marine hat dies um so nachteiliger empfunden, als die
Weiterentwickelung der taktischen und strategischen Fragen —
gegenwärtig seine Hauptsorge — dadurch aufgehalten ist. Ueber-
schreitungen des Etats sind schließlich nur dadurch verhindert ,
daß für die beiden Panzerschiffe der Sachsenklasse, welche im
Dezember vorigen Jahres zwecks Reparatur außer Dienst stellten,
Ersatzschiffe nicht in Dienst gestellt sind . Wenn in diesem Jahre
wieder Abstriche vorgenommen werden sollten, so würde die
nachtheilige Wirkung davon aus den dargelegten Gründen eine
noch viel einschneidendere werden ."

Ass der Umgegend und der Provinz.
b Neustadtgödens , 12 . März . Der hiesige gemischte

Chor feierte gestern Abend im Vereinslokale bei Herrn Gast¬
wirt E . Bargen Hierselbst sein 25jähriges Stiftungsfest , zu
dem sich die Mitglieder , sowie die Mitglieder des gemischten
Chores aus Sande und viele andere Personen eingefunden
hatten . Der geräumige Saal war bis auf den letzten Platz
gefüllt. Die vom hiesigen , sowie vom Sander Verein vorge¬
tragenen Lieder fanden großen Beifall , welchen die Zuhörer durch
starken Applaus bekundeten. Die Pausen zwischen den Gesangs¬
vorträgen wurden durch schöne Konzertstücke , ausgeführt von
Mitgliedern der Kapelle des Kaiser! . II . Seebataillons aus
Wilhelmshaven , ausgefüllt . Nach dem gesanglichen Theil fand
ein Festessen statt , an welchem sich ea . 80 Personen betheiligten.
Ein gemütlicher Ball beschloß die Feier . Dem Dirigenten des
Vereins , Herrn Lehrer Hering Hierselbst , wurde unter Aner¬
kennung der Verdienste, welche er sich um den Verein erworben ,
ein schönes Geschenk überreicht.

b Etzel , 12 . März . Auf dem gestern bei Herrn D . R .
Küpen hiersclbst stattgefundenen Holzverkaus wurden recht hohe
Preise erzielt .

Varel , 12 . März . Die Neubaustrecke Zetel-Neuenburg
der Vareler Nebenbahnen mit den Stationen Schweinebrück und
Neuenburg wird am 1 . April dem Betrieb übergeben.

Oldenburg, 12 . März . Gutem Vernehmen mach beab¬
sichtigt die großh . Eisenbahndirektion während des Hochsommers
Mittwochs und Sonnabends Nachmittags ft einen Zug nach
3 Uhr Nachmittags von Wilhelmshaven nach Varel und Bock¬
horn abzrllaffen.

Norde« , 12 . März . Nach dem städtischen Haushaltsplan
für 1896 97 beläuft sich der aufzubringende Fehlbetrag auf
57 617 Mk . Zu seiner Deckung werden 100 °/g Zuschläge zu
den Realsteuern und 100 °/g Zuschläge zu den Einkommen¬
steuern erhoben. -

k'oUlLrä-Hviäv 95 kk.
bis k .85 P. Met . — japamflsche , chinesische rc . in den Neuesten Dessins und
Farbe», sowie schwarze , weiße und farbige »ou 60
Ps . bis Mk . 18 6ü p . Met . — glatt , gestreift , karrirt, gemustert , Damaste rc.
(ca . 240 versch . Qual, und 2000 bersch . Farben , Dessins rc.), port»- uuii
«teusrü^i In» II»n» . Muster umgehend .

ZkiMn-fadrili 6 . üvnnsdsrg » »- «»«>, rSliok.



Verdirrgrrrrg .
Eine größere Anzahl noch brauch¬

barer Blöcke^ Jungfern , Kauschen re .
soll am 10 . April 1896, Mittags
12 Uhr, mittels schriftlichen Bietungs¬
verfahrens verkauft werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 12 . März 1896 .
Kaiserliche Werst ,

Köth . für Werw . -Kngelegenheilen .

Fahrplan
des städtischen Dampfers „ Kckwarden "

zwischen
Wilhelmshaven u . Kckwarderhörne .
Gültig für die Zeit vom 15 . März

bis 30 . April 1896 .
Von Wilhelmshaven 7 .25, 10 .30 Vorm .

2.00, 5 .50 Nchm .
Bon Eckwarderhörne 8 .05,11 .10 Vorm .

2 .40 , 6 .30 Nchm .
Der Magistrat.

_ Oetken ._

Immbil- Nttklmf.
Nachdem in dem zwecks Verkaufs

des dem Klempnermeister Kinrich
Ariedrich Wilh . Ansch , früher zu
Wilhelmshaven jetzt zu Stubben , ge¬
hörigen , zu Wilhelmshaven belegencn

Grundbesitzes
stattgchabten Versteigerungstcrmine ein
genügendes Gebot nicht abgegeben ist,wird hiermit ein zweiter und letzter
Berkaufstermin auf
Montag, de» IS . Mürz 18S «,

Nachmittags 4 Uhr,
in Meyer 's Bahnhofs -Hotel (Mühlen¬
straße 1 ) angesetzt .

In diesem Termine soll der Zuschlag
zu jedem nur annehmbaren Gebote
ertheilt werden.

Auf dem Grundbesitze, groß 0,0530b», befindet sich ein in der Bahnhof¬
straße sud Nr . 9 belegenes Haus ,sowie ein an der Marktstraße sub
Nr . 35 belegenes Haus und ein Stall¬
gebäude, welche Gebäude sämmtlich zu
ca. M . 35,00 versichert sind .

Der Verkauf soll im Ganzen und
auch getheilt versucht werden.

Das an der Bahnhosstraße sub
Nr . 9 belcgene Haus enthält eine große
Werkstatt , passend insbesondere für
Klempner , Mechaniker und ähnliche
Gewerbe .

Die Kaufbedingungen können vorher
bei dem Unterzeichneten eingesehen oder
gegen Zahlung der Schreibgebühren
abschriftlich bezogen werden . Auch
wird vom Unterzeichneten weitere Aus¬
kunft ertheilt .

Wilhelmshaven , 10 . März 1896 .vr . LalLv
Rechtsanwalt .

Ich suche gegen sichere zweite
Hypothek auf ein Hotel erste»
Ranges 1u Wilhelmshaven so¬
bald wie möglich

28600 Mk.
auzuleihe«. Zinsfuß 4 /« '/«.

ReWMlt ki-Mliim
Oldenburg i. Gr.

Zu vermiethen
^

eine Stube mit Schlafstube an zwei
Herren . Heppens, Schulstr . 4, u.

Zu vermiethen
ein großes möblirtes Zimmer an
einen oder zwei Herren .

Banterstraße Nr . 10, I .
Auf sofort zu vermiethen ein

mobl . Zimmer
nebst Schlafstube .

Krey, Altestraße.

Junge Leute
können gutes LogiS erhalten .

Verl . Gökerstraße 12», pari .

Wegen Werfehuna
billig z« verkaufen

1 Hobelbank, versch . Tischlerwerkzeug,2 Bettstellen, Tische, Hängelampe,
Waschfässer, Gartengcräth pp.

Hinterste . Nr . 6, westl. Eingang ,
unten rechts.

Din Daätzn
mit Wohnung zum 1 . Mai zu ver -
miethe«. Näheres

I . H . « ilers , Wallstr . 5.

Zu vermietheu
eine elegante Herrschaft ! . Wohnung
zum 1 . Mai .

von Löst«, Gökerstr . 5.

Waknung
gesucht, öräumig zum 1 . Mai oder
August . Preis 300 —400 Mk.

Off . u . 6 . 6 . 100 an d . Exp . d. Bl .

Gesucht
zum 1 . April oder etwas früher ein
Knecht, der mit Pferden umzugehen
weiß.

A. Bauersfeld, Auguftenstr. 4.

Auf sofort
ein anständiges tüchtiges Mädchen
zu den Vormittagsstunden gesncht .

Frau Lieut . Uapke « ,
Adalbertstr . 13 , part .

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat und
Wirtschaft .

Frau Irrtet , Grenzstr . 51 .

IVerschlossen Vers, das 6 . u . 7 . Buch
Moses gegenEinsendung d . Betrages
von 4 Mk . 50 Pf . oder Nachnahme
K. Müller , Oldenburg , Langestr . 34 .

Nsttvn u . IVMuso
siuä idre^ I -edsus uiclit weder , rveun äar R.S-ttsn -
o onLoot V. ttsrm . I8u»oks, wsgüsburg, dtzylmstr .

ZLsijv . 8ebml4t u.zV . IVuobsmulL.

» LoksvN
S« Mlogr. S Mk.,

sowie

Lager- u. Arrustroh
empfiehlt

Gerh . P opkeu,ZKopperhörn .

Mmkln's AM»!,
»Slsiiom , üel >Ulg8li ' .

Durch ihre hervorragenden Er¬
folge rühmlich ss öckannte Vor¬
bereitungsanstalt für das Kinj .-
Kreiw . - und Fähnrichs - Kramen
und für alle höhere » Schnl -
eramina incl . Aöitnrium . Kleine
Klassen, erprobte Lehrkräfte ,
individuelle Behandlung . Aner¬
kannt gute Pension , gewissenhafte
Beaufsichtigung . Prospekte und
nähere Mittheilung d . d . Direction

klumbsng .

r

z

r
O

Leuts eröKik lest iw Lause äes Herrn L . vast ms

unter äer stsirma

ritt -
eiu

?spisl-
, Lontoe- unl! 8ekulutsn8iIisn-6e8okLÜ

verdunäsn wit

unä stalle lest wein reiost sortirte« st/Lger in ulten vorstonuneuäen Artist ein
besten« ewxkodten .

luäew lest «ins streng r««iis Lsäieuuux uuä billige kreise rusiostere ,Leiebne
Loestaestleuä

'WIULSlvLSLs .VSL , äsu 12 . NärL 1896 .

W

«
8r
r

O

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Hlußkohkeu,
L Centner 90 Pfg .

541MLK >5
. 7oiIM6 - fM - 86ls6 .

^ lll 25 Ltüok!
öe.sts 8siks iUl' ttsutpkksg

!aat- rwÜiedsm 6likurdt«ll!
O . blsunau « « ,

otksndsek s. IÄ.,
^LtzZon- uoä kkûumsris- kLdriü.

I
^ ü

' ftebs 'n in süen
stss - tumspl

'
snLsirvguöne ^

V « tv

kii»siki»!»illD-I>»riigs
^ srbaukt ttvvrx 4 . Sv «

»w billigsten.
K»N2 grosse 4 usvsbl.

kisbenbsrall

strsttiges V^ssLnen
mit äer llsnä oäer/ ^ gseliine ^ ^

8estont äcrlssr äis lOäsests .
Keine stünksnsekmevLen mekr !

kur Oie reinste bunte
Vüsoste I

bsusrslvsrtrstuiig ' kür Norävsstäsutkoillaoä : öL Lisk «, RAMiovsr.

Herren - u . Knabengarderobemin vorzüglicher Verarbeitung.

vl B

Handgearbeitete Schuhwaaren iu unübertrefflicher Güte.

Mors» soms
Könnes-at vtrö SisI»07 . LvL . «rsÄü«LW« 8<LNktI Le, LsL -L«tü Nr. KM» üb» L»

I Lur Lslsdrruix smxfodlsri.i I 'rsis 2ussnätuib rmisr OvsvVit:
s Kr 1 LlsrL In Bri 'AüllLrLSQ.*ULu»i'«l LvnLI ,

Tapeten.

kalten unö IVlLU86
steriisr^ von » äss 8 . Lttsu oirn kvot' «n, Ü6VM. lsiUSVÜS, > SYÜvdueg,^VLlisInistr . , xolext"-' -.s Vur «LL«»S« Wirkt sdwoliLt »icdsr.8si 6 . Kvbmiät u. IVavbswntK .

ZWer schnell u . öilligsl Stellung
ssnden^will, verlange Pr . Postkarte die
„Deutsche Vakanzen -Post " in Eßlingen .

anRaturell -Tapeteu von io Pf ^
Gold -rapeteu ,, 20 „ „rn den schönste » und neuesten
Mustern .

Musterkarten überallhin franko .
AvbrLLvv Ltvxtor ,in Lüneburg .

Gesucht
auf Ostern oder Mai cm Schmiede »
Lehrling für mein Geschäft .

F. Bargmanu,
Huf- und Wagenschmied,

Nordseebad Tossens .

Ein seminaristisch gebildeter Lehrer ,
welcher die vorgeschriebenen Prüfungen
bestanden hat , wünscht Privatunter¬
richt in allen Elementarsächern, sowie
Nachhülfestunden und besonders Musik¬
unterricht gegen mäßige Vergütung zu
erteilen . Rcstektanten werden gebeten,
morgens v . 10 — 12 u . nachm, v . 2— 5
Kasernenstraße Nr . 1 nachzufragen ,
woselbst betreffende Zeugnisse und
Atteste einzusehen sind. Auch werden
Stimmungen von Pianos von mir
besorgt.

Wilhelmshaven .
II Lirsok » »» » « ,

Hauptlehrer u . Organist a . D .

slslAll -kMIll .
„prsiriv " hlarlc «

ist ä»s beste unä prsisvvrtbvot«
klsisob-Lxtrskt !

Nan »ebte äabsr bei Vinbäuksn
stets genau »uk „krairle ^^ Uarbs
Lanxt-Oepot kür Mrävsstäeutseb-

Isnä :
keors krlsSriod». Weabllfg.

Hiesige Vsrbsuksstellen bei :
k . k 4 . 8estum »«stvr , W . 8eb1üt «r ,
Fvst . Presse , W . OIlwnnus , 4ug .
Leruät , W . Waostsmutd , Pr .
Lubel , P . veester , ä . 6t. ttvft -

_ wann , II . Liebelt .
Halte mein großes Lager von

Waschbaljer»,
Eimern,
Badewanne«,
Waschmaschinen,
Zengrolle«,

sowie alle Arten Böttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig ausgeführt .

4 . Sf ««rb,
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .
Hölzerne Abort - Tonnen , sowie

Torfstreukübel empfehle zu sehr-
billigen Preisen . _ D . O .

Mene« wirdJeder
mit Wechtel 's Salmiak - Kallseife
gewaschene Stoffe jeden Gewebes
u . Farbe , vorräthig in 1 Pfü . - Pack.
zu 40 Pf ., bei Hugo Lüdicke ,
Roonstraße 104 .

liolr- u . üiIstsll-8Srge,
sow Leichenbekleid -Gegenstände
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh « Ww .

MD

HM»- 11111I 81KÄW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

To « I R HssSg « .



Für nur

5 Mark
mit Glockenspiel VO
Mg -, mit Triangel40 Pfg . mehr,

versende gegen Nachnahme meine all¬
seitig anerkannte beste Konzert- Zieh-
Larm-«ika „ Triumph" , 35 cm hoch,
uut 10 Tasten, 2 Registern , 2 Doppel¬
böden, 2 Zuhältern und 75 brillanten
Nickelbeschlägen , 2 Doppelbässen, 20
Doppelstimmen, offener Claviatur mit
breitem Nickelstab umlegt , 2chöriger
wundervoll tönender Musik . Stimmen
aus bestem Material gearbeitet . Jede
Balgfaltenecke ist noch mit einem starken
Stahlschoner versehen , wodurch unver¬
wüstlich .

Ein hochfeines Instrument mit A
Register « nutz Schöriger pracht¬
voller Orgelmufik kostet bei mir
unr Mk . 8 .—. Selbsterlernschule
„Triumph", , nach welcher man sofort
spielen kann, lege gratis bei . Ver¬
packung berechne nicht, Porto 80 Pf .
Zahlreiche Anerkennungsschreiben.

Man bestelle daher nur beim leistungs
fähigsten Musik- Exporthause von
Mlk . Aüoklvr , Meuenrade (Wests .)

Nichtgefallende Waare nehme zurück ,
daher kein Risiko.

Wagenfabrik ,
— » OSVL » .

5« Tlück neue Luxuswagen
aller Art empfehleunter Garantie billigst.
üiei'-Iüieüei'lW unli - - --

- ---- WlIKI'Sl»S888I'-klI8lzIt
von

Königsiraß « 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm. Bolle,Berlin).
Selterwasser , Brauselimonade

vorzüglichem Geschmack .
üssM KölligsdniiillM M Korisi'

a . Harz.

Kindrrtvage «,
kinderbettstrue »,
kirdklbadewoMeu,« abtzkörbe,
WA 'L "- '
Wärmflasche »,
Wäschetrockner.Steckbecken
empfiehlt billigst

Kkellmaüsmlls
und

Wkima .
Seit 20 Jahren litt ich an dieser

Krankheit , so daß ich oft wochenlang
das Bett nicht verlassen konntef ich bin
jetzt von diesem Nebel durch ein austra¬
lisches Mittel (kein Geheimmirtel ) be¬
freit und lasse es meinen leidenden
Mitmenschen gerne zukommen.

Auskunft gebe ich über dieses Mittel
Jedermann umsonst und Postfrei.

Klingenthal i . S .
Hess .

Iah . Kneten .
Böttckermeister,

Bismarckstraße 56 ,
empfiehlt sich bei prompter Ausführung
uüd billigen Preisen zu allen in sein

Fach schlagenden Arbeiten .

Aborttsnuen
werden unter jähriger Garantie

billiger wie jede Concurrenz angefertigt .
Sämmtliches

Ivaschgeschirr
stets auf Lager .

Reparaturen prompt » . billig
oooooooO0orxxrooooOoo <ra <xrs Auch brieflich v

behandelt s. Jahren m . sich . Er .
folgAeschlech1s - ,Knirt - uAranen-
krankh ., Alechte, Bartfl., Kaar-

» schwund, Mannesschwäche, Regel¬
störung u . alle sonss . AranKH .
Specialarzk lLusatm » » » ,
prnct . ArzlZu. Keönrtsh - , Han
nover , Archivstraße.

»000000000000000

Lerliner
Den Ruf eines Weltblattes
hat sich das L . ill. durch die allge¬
meine Verbreitung nicht allein in
Deutschland , sondern in der ganzen
gebildeten Welt, selbst in den ent¬
ferntesten Ländern erworben . Wo
überhaupt im Ausland deutsche
Zeitungen gehalten werden , da be¬
gegnet man sicherlich in erster Reihe
dem L . P.

Diese universelle Verbreitung ver¬
dankt cs seinem reichen , gediegenen
Inhalt , sowie der Schnelligkeit
und Zuverlässigkeit in der Bericht¬
erstattung (vermöge der an allen
Weltplätzen angestelltcn eigenen
Korrespondenten ) . Die Abonnenten
des 8 . V . empfangen allwöchent¬
lich folgende 5 höchst werthvolle
Separatbeiblätter : Das illustrirte
Witzblatt „ 111,8 " . die feuille-
tonistische Montagsausgabe „ Der
Zeitgeist ", die „lovknkebv ktuult-
setmu , das belletristische Sonn¬
tagsblatt „Denlsche Lesehalle" und
die „Mittheilungenüber Landniirth -
schast , Kartenöa« und Kanswirth-
schast " . Die sorgfältig redigirte,
vollständige „ N » i» Äsl8 -

des 8 . V . erfreut
sich wegen ihrer unparteiischen Hal¬
tung in kaufmännischen und indu¬
striellen Kreisen eines vorzüglichen
Rufes. Besonders haben zu diesem
großen Erfolge auch die ausge¬

zeichneten OriAiLai -FstMstons aus
allen Gebieten der Wissenschaft und
schönen Künste sowie die hervor¬
ragenden belletristischen Gaben , ins¬
besondere die vorzügliche « Momane
und Novellen beigetragen , welche
im täglichen Roman-Feuilleton des
, ,8 . V ." erscheinen . Die Romane
und Feuilletons des 8 . Ist ge¬
langen in Deutschland allein in
diesem Blatte und niemals gleich¬
zeitig in andere« Zeitungen zum
Abdruck , wie dies jetzt vielfach üblich
ist.

Im nächsten Quartal erscheinen
folgende fesselnde Romane:

L »rl von Ilkigvl , „ Der
Maharadschah " ,

Lun » L »rtvv8t «1a, „ Donate
von Freihos ,

die sicherlich den lebhaftesten Bei¬
fall des deutschen Lesepublikums

finden werden .

Das „Berliner Tageblatt " ist ver¬
mittelst seines eigenen stenographi¬
schen Bureaus in der Lage, seine

« usHrl . Narlauitttsberlchte
in einer besonderen Ausgabe , welche
noch mit den Nachtzügen versandt
wird , am Morgen des nächst-
solgenden Jages seinen Abonnenten
zugängig zu machen .

Vierteljährliches Abonnement kostet S Mk . 2S Pf . bei allen Post¬ämtern. Probenummern franco .
Inserate (Zeile 50 Pf .) finden erfolgreichste Verbreitung in allen Theilen

Deutschlands , sowie im Auslande.

v̂er küstlivbsts
Tusatr

> Voss 30 kkK .

OMcksrr« öcksckaWen. O-rrsnAo tbkrckarlts urrck Osptonr.
AM- Z « haSen in alte « guten Geschäften . "WS

^ SkLSrLtvsrtrstiiiiA : Leolcsv ^ LikUs . li ui ' novgi'.

Besser und billiger
als hölzerne und schmiedeeiserne Fenster
find die

gußeiserne« Fenster
von

L. Selos» lll Vsrel s. ä. Isüv.
Auswahl nach allen möglichen vor¬
handenen Modellen . Eventuell wird
für Neuanfertigung eines solchen nichts
berechnet. Lieferung überallhin in
kürzester Zeit . Musterbuch gratis und

franko .

Hill M, »enn mit »M sstmi »mein«!
Ksdrsnntv Ilsffvv'8 in staekoton

von

Iiililiüeti L Klgßs
so » » .

LLK6Ü6 LaKstzplantttSy krsan^sr , «lavri.
211 80 , 85 , SO , 95 und 100 xvr 1/2 klund -kuoLot swpkoblsn

in «Ist « LrlmoLor 8ö «tuiiK
in ^Viitrolmstra von
vorcks », L'rvvs «, 8 . 8 . 8 . 8ex «
0»» » » , 8 . V . 8 . k '. 4 . 8odui « » el »vr , Vrill ».
Olt » » » » « , 8 . Mullas , in LoppsrkSr n

8 . vookor .

»rm biltst, mit liil> nlir fickm r« Ms» !

M . SM . I bsi aitv^ o !
aurtal

»slan8tn1ttzn. IM. SM.
„Kerlmr Kkukük NachrWkn

"
^ «rtrsitliiiMtM M » «Parteiische Zeitung . ksMMWtM - tlii . gkS .

it täglich .
_

4«n tin 8Vi . , tiöniggrükei - 8trssse 42 .ktedakttvn und
Lolinollo, aumniu

! unpartslwolls xo1iti8Lü>- ' '
erstattnnK . — chfisäsrKkds ro

I tsrsssirsncksr UsinnnAsänsssi -
nnKSn cktzr kartsibiättsr ailar

I LielltunASQ . - ^ nsküllrilotis
^ ck'arlawölltsbsriLÜtg. - LrsWollö
! inilitärisotis I .nk8ätM . — Intsr -
S8sants Illsatkw- und
Osriotits-^ ueiu-iollttzn. — Nn -
K6tt6nd8ts Xsokrialltön iib. Un -
8ist, Lun8t unci ^Vi886N8c;irakt

- 4n8WliIioll6r LlLnäÄ8tllchi .
! Voilstäncki ^sws 6onr8bIatt . —
1iottsri6-IÜ8tsll . i? 6r8onnI-Vsr-
ÄnävrnnKSn in äsr Irmss ,
Arueins und Lüvil-Vsrvsltnnx

sofort nnd vollstLndiZ.

8 (6ruti8 )-Lsiii1ätt6r :
' „llstikeliei ' liLtiZfi'stittü

",illustr. Lsitsvttr . ^02 itz !
vtzvttoLÄoL.

2
.Mttipls koilönMlM"

, !3»oLtix mit Scümittmustsr ; monsMott. !
3 keko "

,vSottsLtliott.
4 „ÜSkllllirilllllS -gl »«"

,
s i. ,iiil,lrtli,et !,s1lieli , Ircdi'iMU, .vScksEolr.
0 „üil Üzii8tk8ü , HffvüiivllüivN.
7 . „fkOlliilltW- mill ArlkM-UM -Ss- 1

kiüllt , ^Sod. lltUvk.
8 „ vsiitreliA ' iigcbiniiisg«!

"
,

8A8LWHÜ. 0»sti» voL 8«ivd» «r.- I
WLlltsviwiL . ; Q»ell

Inr Loman-Fsniliston srsellvint- mit dsm nvnsn tznartsl :

von 6 . V . 2 « 11.
Iktireigsti in tlen „öet' Iinet ' « kvshten iisniit' lirttlen " !
I tradon vortreiktivtiv Wirkung ! krsis kür dio OA68ps1tsoo 2si1s 40 kk.
kltf Wu !t8e!t ?i'8ii8-I>ItiiNinei'N Kratls vnll f 's'LZtüli «)

Ssrgsr's
IVIsxivo

»nbrUr
Rob . rt Lsrxrr,

kSssllsok 1. Vd.
Okiooolsös

ktiederisgö dot L. I-smmvrs , pvlvrslr . 85 .
Meine

Admirats - Higarre ,
zusammengesetzt aus 8LM»1r»-vveLv , 8vvll1vvk , vomIvK«-
und 8t . I 'vUx-LlulLKvQ, kann ich mit Recht allen Rauchern
bestens empfehlen. Preis L Stück 5 Pf. , Vi« Kiste 5 Mk. Ich
bitte um Entnahme von Proben, welche an den verschiedensten Ver¬
kaufsstellen zu haben find .

HochachAungSjv o 'll
S . ,U . Allktelm ^ktlUtell nnck Kelfori .

8vIi^ vlLvrIiu11v, Attestraße 9.
Jeden Abend :

i ^ W » » W
^ .rissoLsLk von ÜLünelleiisr2 . Lll

8 « ckl«» m »x !

8

illkV's Ltostwssciiö
M

»US ÄS» krskrtw

LöoiAl . 8äebs . Loklisksrnntsn.

m/i ts//?s/!»väLe^s ro
» Uiigs «. sls «iss iikssvkioki , Ivinsnsn Wllsvk «,
* * ckeäos Ltiutc lraut äou tiomen

W
uoä äis ttg-lläslswaike

VoriättiiA in Vildslmodavvn boi -' II . 8oI»vrK, Loonstrasss 90.
ir . krnnstvriukmu , Llarsttstragos 45, - «»llrondort , llnev
kvpxv , llnnckoolrntrkabr ., Hooustrasss , 0 . Lvrlov , 6iöLsr8tr»88S 14,Xnk Lslxolnnd dsi Ilefi . L . 6I »»8«u

» LlurlLvILsvItv
das Neueste und Beste auf dem Gebiete der Körperpflege . Zu
haben bei

8. V. Ü. LvKvll , Kilkelmsbavell .

VULoLorsLsUv .
So-ut-g, »e« 17. d. Ms. :

Großes Familienkränzchen.
Anfang V Uhr.

V1UivIi » 8l »ölLv
Hente Sonntag :

Oeffenlliche Tansmukik .
Hierzu ladet freundlichst ei«

L .



MM lttlmM
traneo rui ^ ecl ermann .

Ivö vsrssuäs su äsäsrmsuu , äsr sioö psr kosürurts msius Oollsotiou! bsstsllt , trsuso sius rsioNdsItlZs 4.usvadl äsr ususstsu Uustsr Kr Lsrrsii -»Wiiixs, ttedsrrievsr, doppelt uuä llo ^koiiiüntsi, tsrusr ttrobou von F»xä-stotkoii, korslxrsusn lueksil , ks«sr^ sl>r-'kll«k«ll, Lillnrck-, (Niuksii - uuällrreo -Ill «w« ir sto. sto . uuä lisksrs uusd. Man dlorä- uuä 8uääsutsolluuäNies krsuoo — ssäss bsllsbigs Uusss — ru Fsbrikprsissu, unter KurLutis Kr
mustsrgsttsus Vssrs .

kür «l. 1,80
1,20 Utr. / viiuduxkin sur
lloss, äsusrökckts (Zuslitüt .

kür » . 6,00
3,00 Utt. mocksrusii 8totk
rum OsmsursKsumsiitsI m

sllsu t Ârbsu.

kür A . 11,20
3,20 Mr. ksüütaoii 2>rm
soövvsrML DioösuLUk, suts

OrMtLt.

kür » . 16,50
3,00 Utr . ksmsu LsmmMrL-
ONsviot rum LormtAgssurux ,blsu, drsuu oäsr sodvsrr .

kür A . 2,50
2,50 Utr . Lvglisod Isäsr
so swsr ^sdr .cksusidsttsu
Noss , dsU. uuä äuulcslturbix .

kiir » . 7,50
3,00 Utr . ONsviot rum mo-
äsrusu ttsrrsuLuruZ, brsuu,visu , soNvsrr .

kür » . 5,70
3,00 Utr . Nmlci'n L. Ilsrrsu-
surug, ksll uuä äuuLsI ,Usiu gsuuiststt .

kür » . 3,45
1,80 Utt . 8to§ rur 9oWS,äsusröstts OusütLi, dsll uua

äuuLsI .

kür » . 10,50
3,00 Utr . äsusrdätt. Obsviot-
Luxkw rum UsrrMsqruZ,moäsru Zsmustsrt.

kür » . 7,30
2,20 Utt . moäsrusu 8totk rum
HedörrisNsr iu sllsu §srvsu

ksll uuä äuuksl .
kür » . 17,70

3,00 Utt. ksmsu ttisAvosl-Usltou r . sI^ Mtsu ttsrrsii -
mi LriA m dsll u. äuuislksrb.

kür L . 4,20
1,20 Utt. moäsrusu Oösviot-
Luxkm ru siusr äuusrvsktsu

lloss.
lisiKwulügsts .Lusv/uiä m tsrbiZsu uuä sokvvsrreu In «!»«», Lmülus .tNvrlols und Xümmg-trustolkvu von äsu dllligstsu bis su äsu dooötswstsu>(juLÜtstsü ru F«briLgrsissu.

ii kmmsrbavksr , fsIM-llWt,
AiUFSbuS ' g .

ILÄ8trL » KSr lll « t

X Sonulaa , den IS . März - ^
veranstaltet der Club „ k^ÜN uns " einen

tlikstrsliselien kdenll
bestehend in

Cmcert, UmriAische» Norträze« und Thnttt.
Es laden freundlichst ein

Dev Vorstand. Th. Frier.
Anfang 7V, Uhr.

Karten sind im Vorverkauf 30 Pf . und an der Kaffe 40 Pf .im „Rüstringer Hof" und bei den Mitgliedern zu haben

>

Errichte hier am Orte
Ttratze « -M » ein

neue WilhelmShavener

MM M »»

H«
' -

Projekts Kosten-Anschläge usw . werden in meinem Büreau
auf das Billigste und Schnellste sachgemäß ausgesührt . lieber -
nähme von Bauleitungen Und Abrechnungen.

Mit der Bitte um zahlreichen Zuspruch halte ich mich
einem geehrten Publikum im Bedarfsfälle auf das Beste empfohlen.

K. Hoffman«, Architekt.

Schweizer Hlyren find di« Kesten
und haben Weltruf. Jllustr . Katalog
mit 300 Neuheiten gratis . Auftr.
Porto - u . zollfrei . Wiederverkänfern
Wavatt! Genfer Goldin -Remontoir,
3 Deckel , wie echt Gold , M . 10, diess.
ff . m . Kalender M . 12 , Silb .-Cylinder
M . 11, Silber -Anker, 15 Steine,M . 18, Silb .-Anker, System Glas¬
hütte , M . 18, Silb .-Anker, i/z Chrono¬
meter , die beste Uhr der Schweiz ,M . 26, Damen-Goldin M . 10, Dam .-
Silb . -Uhr M . 12, 14karüt. Damen-
Gold -Uhr M . 20, 14karät. Golduhr,
3 Deckel, ff . emaillirt, M . 30 . —
Schweiz . Lasch. -Rem .-Uhrenfabrik

D. Clec er, Zürich (Schweiz ).

st ^ 1- iounpk

nclTLÄlr ' iS .

YM
D/chiheeW

bllügei

I« » Heil l!lilWlLl«smn- Kori!>iMs .

KamickaMimg .
In garantirt keimfähiger Waare

alle Sorten Gemüse --. Blumeu -
und Grassamen . Frühe Erbse « .
Bohne «, Charlotte « c

Gartenanlage «,
Anpflanzungen , wie Garten -
arbrite» jeder Art führe billigst aus .

- M-. 8tvpTrMÄ »,
Kuust- «. Handels ;, örtuer,
Ostfriescnst ! . 28 . u. 69, a . P .

And- md FeWWst
verbunden mit

An - and Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Veloeipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,
Gold - und Silbersachen , Schuh - uno

Stiefelwaaren re. re.

^ Lorcknn ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

X Bringe mein

zFaß - und Flaschenbiers
^ der altrenommirten Brauerei Usslr « L Vs -, Bremen,^Min gütige Erinnerüng. XX Außer dem so sehr beliebten Hellen und dunklen Lager- M
Xbier liefere ich von heute ab ein vorzügliches XApr - ffiSsMW (Spezialbräu), sowie von nächster Woche an Bockbier ,W welches meinen verehrten Kunden hiermit empfehle.X Hochachtungsvoll
X ^ 4lt - , INI1886N . 8
XXXXXWÜXXXXXSXXXXXXXXXXXX

' s -»

versende Anweisung znr Yettuug von
Trunksucht mit und ohne Vorwiffen .U .kutKvnbvrK , Berlin, Steinmetzftr.29 .

Petroleum
harrelweise zu Bremer Tagespreisen
empfiehlt

dVilk . Oltmanns .
Mmmzü

Jeder
außer meinem

l'nlmn
ist Fälschung , weil

das Original -
Rtcept

ausschkiehttches
Gehcimniß

meiner Firma ist .

vk. mslt

.« - d - m . - . MMm .
Zn haben in Wilhelmshaven bei den

Herren Ludwig Jausten , HeSr .
Wencke, WilH . Schlüter, H. Lutter.
Stadttheil Neuheppens .

romAau « .

Heute Sonntag

bei doppelt besetztem Orchester im neu dekorirten
Saale.

Gntree LO Pfg . , wofür Getränke.
Hierzu ladet freundlichst ein

Varl Iitpporl

( Vonm . i X , X « >« kv . )

Hevte Sonntag :

Großer offenst Gail
mit ne« besetztem Orchester .

Hierzu ladet freundlichst ein
k . D>« nin »» nir » vlr

» » » « < <

öueg llitienrilleni
.

ll

bei
— stark besetztem Orchester . » »

Entree 30 Pfennig , wofür Getränke .

LorSTINL .

„Biktoriahaile " Reueftratze.
Heute Sonntag :

Es ladet freundlichst ein

I I Zanssen w «>«.
Gatzhof zur deutscken Flotte .

Heute Sonntag :
8no »s « LstüsnII « itanLniusilr

3«88kfiil>«
'1 ko» lier Vrillsilllsirire lief !!. Rsti '. -lWrjW .

Entree SV Pfg ., wofür Getränke. Anfang 4 Uhr.
Es ladet freundlichst ein

ll . llduektzr .

v . ^ Lvkor ,
LisWnrekstrasss 59.

8ol'sch8tl, «ll>s»: "
7 ^ ^ ßL .

bsiwll .
Usls
mit dsiü kostvL LttolK.
r»!ill8 l!!!M8 l'Kki bs-

8p «el6lff:
8^ VNis, LoNvräoössasiÄlldo , OssvINsoNts -

auä DuNßylsiäM.

Rheinischer Hof, Kislonck-t 5.
Heute Sonntag :

Taiytumychen .
Anfang S Uhr. Entree frei. Tanzbaud 1 Mark.

Nit ävm üsntiASN laxs übörtrnK ioü

Horen 6. prasse , Ostsl-ivsenstessse 73,
sin« VtzrttstuvZ mslLsr .L

I K > ! «I - »N WIMimi I
kür ^ IlbslMsdavgu null HwASßsnä . Lsioduuvß -sn und krsiss über
ttiabäsnLwLisr, InMbriktxlattsn n . s . v . liaxsu bsi cksmsslbsn in grosssrAnsvadl rur 4nsiodt aus. Lüv8tlsri8c .lls ^ usküdruux , unsrrsiodt bWZs
krsisstsllunK .

ckvvor, ävu 7. NLrn 1896.
o . 8i!l!- üiiij Siöikltiäliel'ki.

Redaküon, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 46.)
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